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Wir freuen uns, Sie auch im neuen Jahr in unserem 
neuen Wintergarten begrüßen zu dürfen! Prosit 2014!

Mittagsbuff et von Montag bis Freitag jeweils 11.30 bis 14 Uhr 
pro Person EUR 7,30 – Kinder bis 10 Jahre EUR 5,20

Jeden Samstag, Sonntag und Feiertag von 11.30 - 14 Uhr

Spezialbuff et p.P. € 10,70 • Kinder bis 10 Jahre € 6,50
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 * Listenpreise/Stattpreise sind die vom Lieferanten empfohlenen Verkaufspreise! Druckfehler, Irrtümer und technische 
Änderungen vorbehalten. Prozentuelle Nachlässe beziehen sich auf den unverb. empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten.

ELEKTROGROSSHANDEL
KÜCHEN- u. BÄDERSTUDIO

2000 m2

AUSSTELLUNGS-
FLÄCHE 
in BIRKFELD!

8190 BIRKFELD, Tel. 0 31 74/44 48

KÜCHEN- u. BÄDERSTUDIO
Wir garantieren:
• Qualität
• Fachberatung
• Verlässlichkeit

• sorgfältige Montage
•  Exakte und ideen-

reiche Planung

INVENTURABVERKAUFSPREISE

Bis -80% vom Listenpreis

INVENTURABVERKAUF

ab sofort auf ALLE TV’s

Klein im Format - groß 
im Geschmack!

 besonders einfache 
Bedienung
 Wassertank und 
Sudbehälter von vorne 
zu entnehmen
 15 bar Pumpendruck
 Keramikmahlwerk
 energieeffi  zient

Espressovollautomat
HD 8743/11

österr. Qulitätsprodukt

bis

Riesenauswahl an 
induktionsgeeignetem 

Email-Geschirr

199,-statt 

329,-

- 50%

Auf Einzel- bzw. Austellungsstücke. Aktionen gültig bis 5.1. 2014

Von der Premiere
am Stefanitag bis
zum Dreikönigs-
tag spielt
„Lust.Spiel Pi-
schelsdorf auch
heuer wieder Nes-
troy. Diesmal ein
weitgehend unbe-
kanntes Stück, für
das die Handwer-
ker drs Ensembles
sogar eine dreige-
teilte, echte Dreh-
bühne konstruiert haben. Klassi-
sche Bühnentechnik für einen
klassiscen Nestroy  – Lassen Sie
sich überraschen!
„Die Gleichheit der Jahre“ oder
„Verlobung im Feenreich“ ist eine
Posse mit Gesang in 3 Akten, wo-
rin es darum geht, dass es besser
passt, wenn sich in Heiratssachen
gleichaltrige zusammentun und
der Altersunterschied zwischen
dem Paar nicht zu groß ist. Bear-
beitung und Spielberatung über-
nahm auch dieses Jahr wieder Sig-
mut Wratschgo. Für das leibliche
Wohl während der Pausen ist ver-
lässlich gesorgt.
Spieltermine:
Donnerstag, 26.12.2013, 18 Uhr
Premiere mit anschließender Feier
Sonntag, 29.12.2013, 15 Uhr und
19:30 Uhr
Mittwoch, 01.01.2014, 19:30 Uhr

Freitag, 03.01.2014, 19:30 Uhr
Sonntag, 05.01.2014, 15 Uhr und
19:30 Uhr
Montag, 06.01.2014, 15 Uhr
Spielort: Pfarrheim Pischelsdorf
Bitte vergessen Sie nicht, sich ab
15.12.2013 rechtzeitig unter der
Nummer 0681/81727380, von 16
bis 20 Uhr einen Platz zu reservie-
ren. Bitte holen Sie ihre Platzkarte
eine halbe Stunde vor dem jeweili-
gen Spielbeginn ab, da ansonsten
die Reservierung verfällt.
VVK:€ 7,-, AK: € 9,- Kinder bis
12 Jahre freier Eintritt. Vorver-
kaufskarten erhalten Sie im Gast-
haus Eckmaier, bei der Raiffeisen-
bank Pischelsdorf sowie bei allen
Mitwirkenden.
Auf Ihr Kommen freuen sich alle
Mitwirkenden der Gruppe Lust.
Spiel Pischelsdorf!

Mag. Herbert Kampl

Nestroy auf der Drehbühne
KK
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Monika Projer
Schamanin

Mutter Erde und Vater Sonne,

ich sage DANKE

für eure Liebe.

8160 Weizbergstrasse 26-4
Tel. 0664 4612220 • monika.projer@inode.at

Am 10. Dezember fand die Vernis-
sage zur Ausstellung der Künstle-
rinnen der ÖGB-Freizeitgruppe
Weiz statt – heuer fand sich erst-
mals kein Mann in der Riege der
Malerinnen – , in der unter dem Ti-
tel „Art of the Year“ ihr Œuvre
des heurigen Jahres, bzw. ein re-
präsentativer Querschnitt in den
Gängen im ersten und zweiten
Geschoss von ÖGB und Arbeiter-
kammer in Weiz präsentiert wird.
Walter Neuhold begrüßte die
neun Künstlerinnen und die Gäste
in seiner Eigenschaft als Hausherr
im ÖGB Region Oststeiermark
zur mittlerweile achten Verkaufs-
Ausstellung der ÖGB-Freizeit-
gruppe, die bis Ende 2014 im Haus
zu sehen sein wird. Neben dem

Am 25. November
präsentierte Martin
G. Wanko im Rah-
men einer von ihm
moderierten Lesung
mit Andrea Sailer,
Mike Markart und
Günter Eichberger
im Literaturhaus
Graz die von ihm
herausgegebene in
der Grazer Edition
Keiper erschienene Anthologie
„Rosegger Reloaded“, in der acht
Autoren – Günter Eichberger, Va-
lerie Fritsch, Wilhelm Hengstler,
Mike Markart, Werner Schandor,
Andrea Sailer, Linda Stift, und
Martin G. Wanko – sich aus ihrer
persönlichen Sicht, Wahrnehmung
oder Erinnerung mit dem Phäno-
men des international renommier-
ten Publizisten und Romanciers,
als Heimatdichter missverstande-
nen Herausgebers und Fast-No-
belpreisträgers Peter Rosegger an-
lässlich seines 170jährigen Ge-
burtstages beschäftigen. Geschrie-
ben wurden alle Beiträge im Rah-
men einer siebentägigen Klausur
in Krieglach, dessen mindestens
100 Jahre verspätetes Lokalkolorit
auf die Autoren unterschiedliche
Auswirkungen hatte, wie die mit-
unter massiven Thematisierungen
des konzeptionell verordneten
Schreibortes zeigen. Andrea Sailer
begegnet der Skurrilität der wald-
heimatlichen Residenzstadt Ro-
seggers mit der ihr ureigenen
(Selbst-)Ironie und der daraus re-
sultierenden stets meisterhaft um-

gesetzten humorigen Sprache,
dank der die Lektüre ihrer Texte
auch ohne die zumeist brillanten
Gedankengänge immer noch be-
gehrenswert erschiene und wird
der Person Peter Rosegger allein
schon mit ihrer Aussprache seines
Namens mit Betonung auf -egger
(wie wir alle es in der Schule ge-
lernt haben), vielleicht von allen
am ehesten gerecht (zumindest in
der Lesung, denn der Aussprache
des im Zeitgeist gefangenen Le-
sers seiner Texte ist kein Autor ge-
wachsen...), hat Peter Rosegger
selbst doch mit der Änderung sei-
nes Namens von Roßegger auf
Rosegger, bereits anlässlich seiner
ersten Publikationen, dem Bild
des mit dem Rosse Eggenden ab-
geschworen und die neue – heute
als veraltet missgedeutete – Aus-
sprache forciert, denn offensicht-
lich wollte er bereits in jungen Jah-
ren nicht als Ross-Egger unsterb-
lich werden, auch wenn er die Na-
mensänderung mit Namensgleich-
heit mit fünf mit ihm nicht ver-
wandten Personen begründete...

Mag. Herbert Kampl

Mit der Unterzeichnung eines
Partnerschaftsvertrages starten
Österreichs größtes Stromun-
ternehmen VERBUND und
die Österreichischen Bundes-
forste (ÖBf) ihre Zusammen-
arbeit mit den Gemeinden
Ganz, Langenwang, Ratten
und Rettenegg für die Ent-
wicklung eines Windpark-Pro-
jekts in der Region.
Mit dem Vertrag begründen
die Projektpartner und Ge-
meinden die Zusammenarbeit
zum Ausbau der Windenergie
in der Region. Das Projekt
wird einen wesentlichen Bei-
trag zur erneuerbaren Strom-
produktion im Land Steier-

mark leisten. Die derzeit ge-
planten 14 Windkraftanlagen
können zusammen den Jahres-
strombedarf von etwa 35.000
Haushalten in der Region er-
zeugen. Das Windkraftprojekt
liegt in einer vom Land Steier-
mark ausgewiesenen Vorrang-
zone.
Im Rahmen der feierlichen
Vertragsunterzeichnung in
Langenwang am 13. Dezember
wurde nicht nur die Partner-
schaft zwischen der Region
und den Projektwerbern be-
kräftigt, sondern auch der
Grundstein für das behördliche
Genehmigungsverfahren nach
dem UVP-Gesetz gelegt.

Partnerschaftsvertrag für
Windpark Pretul unterzeichnet

v.l.n.r.: VERBUND-Windpark-Projektleiter Philipp Wieltschnig, Land-
tagspräsident Werner Breithuber, Birgit Cerny und Dieter Meyer von
VERBUND, LR Johann Seitinger, Bgm. Andreas Rinnhofer, Ganz, Bgm.
Rudolf Hofbauer, Langewang, Bgm. Johann Ziegerhofer, Rettenegg, Bgm.
Thomas Heim, Gemeinde Ratten, Robert Nusser, Öst. Bundesforste

Weizer Kulturstadtrat Mag. Oswin
Donnerer, der die offizielle Eröff-
nung vornahm, waren auch weite-
re hochrangige Ehrengäste wie die
Weizer Vize-Bgm. Mag. Anna Bai-
er, der Weizer Pfarrer Anton
Herk-Pickl oder auch der SPÖ-
Bez.-GF und Rattener Bgm. Tho-
mas Heim erschienen. Beim an-
schließenden Buffet konnten auch
zahlreiche Fragen an die vollstän-
dig anwesenden Künstlerinnen ge-
stellt werden, was ja das besondere
an so einer Vernissage sei, wie die
ebenfalls nach Weiz angereiste
künstlerische Betreuerin der
ÖGB-Freizeitgruppe, die Mal- und
Kreativtrainerin Helga Piffl, in ih-
ren Grußworten betonte.

Mag. Herbert Kampl

Rosegger Reloaded mit Andrea Sailer

ART of the Year im ÖGB Weiz

©
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 elegantes Design von ora-ito mit breitem 

Edelstahl-Griff paneel

 8-programmiger 

Heißluftbackofen

 AquaClean - leichte 

Reinigung vom 

Backofeninnenraum!

 versenkbare Knebel

 Cool Door

 4 elektronisch geregelte 

Kochzonen, davon eine 

Bräterzone und eine 

Zweikreiszone

 digitale Leistungsanzeige 

für jede Kochstelle

 schnelles Ankochen für 

jede Kochzone

 Timerfunktion von 1 - 99 Minuten mit 

Abschaltautomatik für jede Kochzone

 10 - programmiger 

Heißluftbackofen 

mit Pyrolyse - 

Selbstreinigung: NIE 

WIEDER LÄSTIGES 

BACKOFENPUTZEN!

 BACKTRONIC-top: 

Multifunktionsdisplay mit Automatikrezepten, 

Memory-Funktion, Bratprogramme mit 

Fleischspieß u.v.m.

Insel-Dunstabzug

JFC 90246

 90 cm Breite

 elegantes Design in 

Glas/Edelstahl

 3 Gebläsestufen mit 

max. 390 m³/h

 waschbare 

Metall-Fettfi lter

 5 Jahre Garantie ohne 

Aufpreis! 399,-

Einbaubackofen

B2 ORA E

Glaskeramik-Kochfeld

ETPV 8640

Einbaubackofen der Top-Klasse

B 9871

299,-

299,-

590,-
statt 2050,-

statt 990,-statt 601,-

statt 1046,-

ELEKTROGROSSHANDEL
KÜCHEN- u. BÄDERSTUDIO

2000 m2

AUSSTELLUNGS-
FLÄCHE 
in BIRKFELD!

8190 BIRKFELD, Tel. 0 31 74/44 48

KÜCHEN- u. BÄDERSTUDIO
Wir garantieren:
• Qualität
• Fachberatung
• Verlässlichkeit

• sorgfältige Montage
•  Exakte und ideen-

reiche Planung

 * Listenpreise/Stattpreise sind die vom Lieferanten empfohlenen Verkaufspreise! Druckfehler, Irrtümer und technische 
Änderungen vorbehalten. Prozentuelle Nachlässe beziehen sich auf den unverb. empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten.

INVENTURABVERKAUFSPREISE

Bis -80% vom Listenpreis
Auf Einzel- bzw. Austellungsstücke. Aktionen gültig bis 5.1. 2014

Neuübernahme – Neueröff nung
Wir haben für Sie täglich von 11 bis 15 und von 17 bis 23 Uhr geöff net

Auch am 25. & 26. Dezember  sowie 1. & 6. Jänner

Sonn- & feiertags von 11 bis 21 Uhr für Sie geöff net

Dr. Karl-Renner-Gasse  3, 8160 Weiz

Tel. 0660/3813803

Reichhaltige Speisekarte:

mediterrane Vielfalt der 

traditionellen griechischen 

Küche.

Riesen Auswahl:

Fisch, Gefl ügel, Lamm, Schwein, 

Rind, Pastizio, Mousaka, uvm.

Urlaub im Alltag • Urlaub vom Alltag • Griechenland in Ihrer Nähe im...

Nachdem der „alte“ Grieche in
der Dr. Karl Rennergasse in
Weiz nicht lange offen hatte, ist
seit kurzem ein neuer Grieche
ins Lokal von Stefan „Granit-
zer“ Fritz eingezogen.
Die neuen Pächter des Lokales
DIONYSOS, Anna Moulakaki
& Panagiotis Lakis, möchten
sich ihren künftigen Gästen
hier gerne vorstellen und ihnen
ihre reichhaltige Speisekarte
mit mediterraner Vielfalt und
traditioneller griechischer Kü-
che herzlichst empfehlen.
Das DIONYSOS ist täglich
von 11-15 Uhr und von 17-23
Uhr geöffnet, sonn- und feier-
tags von 11-21 Uhr, auch an
den Weihnachtsfeiertagen am

25. & 26.12. sowie am 1. und am
6. Jänner. 
Im DIONYSOS in Weiz ist
Griechenland ganz in Ihrer Nä-
he. Unter dem Motto „Urlaub
im Alltag“ können Sie sich hier
jederzeit einen (Kurz)-Urlaub
vom Alltag genehmigen! Anna
Moulakaki  und Panagiotis  La-
kis erwarten Sie mit ihrem
Team.
Mit qualitativ hochwertigen
Lokalen wie dem DIONYSOS
entwickelt sich die Dr. Karl
Rennergasse nicht nur zu einer
empfehlenswerten Weizer Gas-
tro-Meile sondern mit Haupt-
platz und Marburgerstraße er-
freulicherweise auch immer
mehr zum Multi-Kulti-Viertel!

Ab 11. Jänner sorgt die Theater-
gruppe „Vorhang auf“ im Dorfhof
von Markt Hartmannsdorf mit 5
Vorstellungen des Theaterstückes
„Die tolle Katrin“ nach Motiven
aus „Der Widerspenstigen Zäh-
mung“ von William Shakespeare
für beste Stimmung und Unterhal-
tung.

Herr 
Dukati hat zwei Töchter, die un-
terschiedlicher nicht sein können.
Während Bianka, die jüngere der
beiden, lieb und sanftmütig ist, er-
weist sich Katrin, die ältere, als
wahrer Drache. Aus Angst, es
könnte sich für Katrin kein Freier
finden, beschließt er, Bianka erst
zu verheiraten, wenn Katrin unter
die Haube gekommen ist. In seiner
Not engagiert er Herrn Van Asten,

einen älteren Musikprofessor, der
sich aus Geldnot bereit erklärt,
Katrin zu ehelichen. Van Asten
macht aber bald mit der Wildheit
von Katrin Bekanntschaft und
muss den Rückzug antreten. In der
Zwischenzeit umwirbt Robert
Vögler Bianka mit glühender Lie-
be. Da taucht plötzlich Peter

Kraft, der Sohn eines Jugend-
freundes Dukatis, auf und

hält um die Hand von
Katrin an. Wird es ihm
gelingen, die wilde Ka-
trin zu zähmen? Man
wird sehen!
Unter der bewährten

Regie von Peter Hei-
denbauer ist jedenfalls

wieder ein furioses Poin-
tenfeuerwerk zu erwarten.

Termine:
Samstag, 11.01.2014, 18.00 Uhr
(mit anschließ. Premierenfeier)
Sonntag, 12.01.2014, 16.00 Uhr
Freitag, 17.01.2014, 19.00 Uhr
Samstag, 18.01.2014, 18.00 Uhr
Sonntag, 19.01.2014, 16.00 Uhr
Kartenvorverkauf im Internet:
http://www.vorhangauf.net, im Te-
lehaus Markt Hartmannsdorf, den
Mitspielern und unter Tel.: 0664/45
67 787

Mag. Herbert Kampl

„Die tolle Katrin“ ab 11.1.
in Markt Hartmannsdorf

DIONYSOS – Der Grieche in Weiz

KK

KK
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Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

Was ist das und wer kann das,
bzw. darf das?
Ist es nur ein Privileg jener
Menschen, die dafür geweiht
wurden?
Oder könnte es jeder?
Im Duden steht unter Seg-
nung: „Dem anderen was
Gutes wünschen“. Das ist ei-
ne wunderbare Formulie-
rung.
Zu keiner Zeit wird soviel
Gutes gewünscht wie zum
Jahreswechsel.
Jemandem ein gutes neues
Jahr zu wünschen, nicht nur
als Phrase, sondern mit gan-
zem Herzen gesprochen, be-
deutet denjenigen zu segnen.
Bei diesem Gedanken hüpft
mein Herz vor Freude.
Und was bedeutet ein gutes
neues Jahr? Dass wir gesund
bleiben, dass wir alles haben,
was wir brauchen, dass wir in
Frieden leben können.
Silvester ist für mich immer
eine Zeit der Besinnung. Da
reflektiere ich über das ver-
gangene Jahr, schreibe alles
in mein Jahresbuch und
schreib auch, was ich im neu-
en Jahr erreichen möchte.
Das dann nachzulesen, was
ich über vergangene Jahres-
wechsel aufgeschriebenen
habe, ist immer sehr interes-
sant. Die Zeit vergeht so
schnell, und man merkt sich
sonst gar nicht, wann was ge-
wesen ist.
Und außerdem sind es die
Stunden des „Danke“-Sa-
gens: für all das Gute, was ei-
nem widerfahren ist, und
auch für die Schwierigkeiten,
denn diese sind im Besonde-
ren die Geschenke, die An-
lass zum Lernen und zum in-
neren Wachstum geben.

Natürlich wünsche ich all
meinen Lesern und Leserin-

nen
vom ganzen Herzen

ein wirklich
GUTES NEUES JAHR!

Ihre Heidi Schatzmayr

Segnen

Wann Edelreiserschnitt
durchführen für die
Frühjahrsveredelung?
Bereits im Jänner, noch vor
einem großen Frost, diese
schneiden. Es schadet sicher
nicht, diese bei zunehmen-
dem Mond, näher zum Voll-
mond zu schneiden.
Wie Edelreiser aufbe-
wahren?
Wenn Sie kleinere Mengen
haben, etikettiert und gut in
Plastik verpackt, im Kühl-
schrank aufbewahren. An-
sonsten kühl lagern, evtl. im
Schatten des Gartens einset-
zen oder in einem Kübel mit
Sand etwas feucht halten.
Warum soll ich Holza-
sche nicht in den Gemü-
segarten geben?
Holzasche ist wertvoller als
Kohlenasche und kann groß-
flächig verteilt ruhig bei He-
cken oder im Rasen ausge-
bracht werden. Da aber rela-
tiv viel vom Schwermetall
Kadmium (besonders  von
der Rinde) drinnen ist, sollte
man diese keinesfalls in den
Gemüsegarten, aber auch
nicht zu unseren Obstgehöl-
zen geben!
Frost- Lagen...
... sind jene Talmulden in der
Senke wo die kalte Luft zu-
sammenfließt. Kaltluft ist wie
Honig und zieht langsam zu
den tiefsten Stellen. Darum
wird man in den Flusstälern
von Natur aus kaum Edel-
kastanien aber auch selten
Kirschen finden, welche oft
bei Spätfrösten dann erfrie-
ren. Somit sind Hanglagen
immer günstiger als die ganz
tiefen.
Ein blühendes & fruchtbares
neues Jahr wünscht Ihnen

Ihr Gartendoktor
Ök.-R.Hans Höfler

Fragen an den
Gartendoktor

Sonja Stoppacher

Wer diese Energiearbeit schon
einmal probiert hat, ist begei-
stert.  Der Begriff Trance ist ein
bisschen trügerisch, da man ei-
gentlich mit seinem Wachbe-
wusstsein voll präsent ist, aber
der Zugang zum Unterbewusst-
sein trotzdem weit offen ist. So-
mit bleibt die Kontrolle immer
erhalten, was für viele Menschen
sehr wichtig ist. 
Auf diesem Weg werden alte be-
lastende Themen erkannt und
aufgelöst. Und dabei arbeitet
wieder das Unterbewusstsein des
Betroffenen auf seine Art und
Weise. Unbeeinflusst und ohne
Zeitdruck gibt das Unterbe-
wusstsein dann sein OK, wenn
wieder alles in Harmonie ist.
Der Jahresanfang ist natürlich
ein idealer Zeitpunkt, alte The-
men zu verabschieden. Noch da-
zu steht der Beginn des neuen
galaktischen Jahres im Zeichen
der Empfindungen, der Aktivie-
rung unseres Seelenplanes, und
der übergeordnete Zeitengel ist
der „Alchimist“. Der Alchimist
steht dafür, dass auch scheinbar
Unvereinbares wieder seine Ord-
nung findet. Lasst euch überra-
schen. 
Aber auch mein DeltaScan steht
euch immer zur Verfügung, um
wieder in die volle Kraft zu kom-
men und Störprogramme zu lö-
schen.

Eure Sonja 

Schamanische Trance
wird immer beliebter!

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

von Stefan Pavek 
und Ernst Perusch

Ein gutes neues Jahr!
Wir wünschen Ihnen, liebe
Plotzhirsch-Gäste und Lese-
rInnen, ein gutes (und das
meinen wir kulinarisch im
wahrsten Sinn des Wortes)
neues Jahr und für selbiges
viele ausgiebige kulinarische
Genüsse und unvergessliche
genießerische Augenblicke!

Das gesamte Plotzhirsch-
Team ist ab 7. Jänner wieder
zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten gerne für Sie da.
Auf ein baldiges Wiedersehen
im Plotzhirsch,

Ernst P. & Stefan P. und das
Plotzhirsch-Team
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 Energieklasse A+

 6 kg Fassungsvermögen

 1.400 U/min.

 Restzeitanzeige

 Zusatzfunktionen: 

Kurz / Wasser plus / 

Vorwäsche

 Spezialprogramme: 

Oberhemden / Jeans / 

dunkel Wäsche u.v.m.
699,-

Side by Side Kühl-Gefrier-

Kombination

WSC 555 A+X
 Kühl-Gerfriergerät in 

amerikanischem Design 

mit Eiswürfelbereiter

 Fixwasseranschluss

 Kühlen: 325 Liter

 Gefrieren: 180 Liter, 

NO.Frost 

 BxHxT: 902 x 1780 x 

709 mm
990,-

Waschautomat

IWB 6123
Kondens-Wäschetrockner

D 72326

Waschmaschine

W 1614 Novotronic

 Energieklasse A

 6 kg - große 

Einfüllöff nung

 1200 U/min

 16 Programme

 Startzeitvorwahl

 Kurzprogramm

 u.v.m.

 Energieklasse B

 7 kg Fassungsver-

mögen

 Startzeitvorwahl

 34 cm Einfüllöff -

nung

 Kindersicherung

239,- 349,-

statt 1849,- statt 899,-

ELEKTROGROSSHANDEL
KÜCHEN- u. BÄDERSTUDIO

2000 m2

AUSSTELLUNGS-
FLÄCHE 
in BIRKFELD!

8190 BIRKFELD, Tel. 0 31 74/44 48

KÜCHEN- u. BÄDERSTUDIO
Wir garantieren:
• Qualität
• Fachberatung
• Verlässlichkeit

• sorgfältige Montage
•  Exakte und ideen-

reiche Planung

 * Listenpreise/Stattpreise sind die vom Lieferanten empfohlenen Verkaufspreise! Druckfehler, Irrtümer und technische 
Änderungen vorbehalten. Prozentuelle Nachlässe beziehen sich auf den unverb. empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten.

INVENTURABVERKAUFSPREISE

Bis -80% vom Listenpreis

statt 861,-

Auf Einzel- bzw. Austellungsstücke. Aktionen gültig bis 5.1. 2014

„Die Geierwally“ • 30 Jahre
Theater Nestelbach im Ilztal
Auch in Nestelbach im Ilztal wird
heuer wieder über den Jahres-
wechsel Theater gespielt. Im Ge-
meindesaal bringt das bewährte
Ensemble heuer von 28.12.2013
bis 6.1.2014 in sechs Aufführungen
das bekannte Drama „Die Geier-
wally“ von Michael Förster auf die
Bühne. 
Die Spieltermine sind:

28.12.2013, 19:30 Uhr
29.12.2013, 14:30 Uhr
3.1.2014, 19:30 Uhr
4.1.2014, 19:30 Uhr
5.1.2014, 18 Uhr
6.1.2014, 18 Uhr
Außerdem feiert die Theatergrup-
pe Nestelbach im Ilztal heuer ihr
30jähriges Spieljubiläum.

Mag. Herbert Kampl

Die JUFA Hotels, Resorts und
Gästehäuser haben von der Steier-
mark aus ihren Erfolgszug ange-
treten. Mit starken Säulen wie den
JUFAs Pöllau oder Gnas im Rü-
cken, hat JUFA mittlerweile in je-
dem Bundesland einen Standort.
Die JUFA-Philosophie, leistbare
und qualitativ hochwertige Unter-
künfte für Familien, Schüler und
(Sport)-Gruppen zu schaffen, wur-
de dabei nie aus den Augen verlo-
ren. Auch das Credo der offenen
Häuser hat einen großen Anteil
am Erfolg von JUFA. „Alle öf-
fentlichen Bereiche der JUFAs, al-
so die Cafés, Kinderspielbereiche,
Seminarräume, Wellness-Anlagen,
Sporthallen, Kegelbahnen oder
Ähnliches kann nicht nur von Ho-
telgästen, sondern auch von ein-
heimischen benützt werden. Und
dieses Angebot wird überall gut
angenommen“, freut sich JUFA-
Vorstand Gerhard Wendl. Keines
der 50 JUFAs sieht übrigens wie
das andere aus. Jeder Standort ist
mit der Region verbunden. Im
Laufe der Jahre haben sich daraus
mehrere JUFA-Schienen entwi-
ckelt. Neben den JUFA Sport Re-
sorts, wo der aktive Urlauber erst-
klassige Sport-Infrastruktur vor-
findet, gibt es noch die JUFA City
Line (Hotels in Graz, Salzburg,
Bregenz, Wien und ab 2016 auch
in Hamburg) sowie die JUFA

Almerlebnis- und Landerlebnis-
Dörfer. 
Im Dezember 2013 kommen drei
neue JUFAs zur Familie dazu. Das
JUFA Energiewelt Indeland in Jü-
lich markiert nunmehr den nörd-
lichsten Punkt des JUFA-Territo-
riums. Das energiegeladene Hotel
im Brückenkopfpark im deut-
schen Bundesland Nordrhein-
Westfalen bietet den Menschen ei-
ne aufregende Erlebnisreise in die
Welt der Energie. In einem mehr-
stöckigen Energie-Pavillon kön-
nen Kinder und Erwachsene spie-
lerisch ihr Wissen rund um die
Energie testen und Neues dazuler-
nen. Ganz anders geht s da im JU-
FA Grünau im Almtal zu. Das am
26. Dezember 2013 in Betrieb ge-
hende Hotel liegt inmitten der ma-
lerischen Natur des Almtales und
ist der ideale Ort, um auszuspan-
nen. Das Familien-Skigebiet Kas-
berg, der Cumberland-Wildpark
und der Almsee bieten viele Frei-
zeitmöglichkeiten – ob Sommer
oder Winter. Das dritte neue JU-
FA im Bunde steht auf dem Hoch-
kar in Göstling an der Ybbs in Nie-
derösterreich. Das revitalisierte
ehemalige Schulskiheim liegt mit-
ten in einem der schneesichersten
Skigebiete der Ostalpen. Das Ho-
tel punktet auch mit seinem Hö-
hensportzentrum. Neben einer rie-
sengroßen Sporthalle gibt es auch

Freiluft-Anlagen, die jedes Sport-
lerherz höher schlagen lassen. Los
geht s am Hochkar am 26. Dezem-
ber 2013. 
„JUFA ist mittlerweile über die
Grenzen Österreichs hinaus ein
gefragter Partner für Hotelprojek-
te. Mit 50 JUFAs und einer Million

Nächtigungen pro Jahr sind wir
kaum mehr zu übersehen“, ist JU-
FA-Vorstand Gerhard Wendl stolz
auf die Entwicklung seines Unter-
nehmens. Die nächsten JUFA-
Standorte – auch in der Oststeier-
mark – sind bereits im Planungs-
stadium.

Am 22. November fand im AMS
Weiz die Eröffnung der ZAM-
Wanderausstellung „Vorbilder“
statt, in der 10 Porträts steirischer
Erfolgsfrauen präsentiert werden,
die es mit Hilfe der ZAM-GmbH,
die im Auftrag des AMS und des
Landes Steiermark in 11 Regio-
nalstellen in der Steiermark aktiv
ist, geschafft haben, aus Krisen

Chancen zu machen und neue be-
rufliche Wege zu erschließen. Die
Ziele der ZAM Regionalstelle Al-
ternative sind einerseits die Ver-
besserung der Chancen von Frau-
en auf dem Arbeitsmarkt sowie
die Unterstützung von Unterneh-
men mit Fachkräftebedarf. Die
Ausstellung im AMS Weiz ist noch
bis Ende des Jahres zu sehen.

JUFA • In der Steiermark verwurzelt, in Europa zuhause 

Als langjähriger Fuhrparkbetreuer der JUFA, übergab das Autohaus
Gleisdorf in den letzten Wochen wieder vier neue Volkswagen an die Ju-
gend- u. Familiengästehäuser zur Erweiterung ihres Fuhrparks. JUFA-
Vorstand/GF Gerhard Wendl und  Hans Wiener bei der Übergabe eines
neuen Volkswagen Caddy für das JUFA in Hochkargebiet. 
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ZAM-Wanderausstellung im AMS Weiz
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Das Ergebnis der jüngsten NR-
Wahl war für Otmar Handler, grü-
nes Urgestein in Weiz, der Grund,
wieder stärker in die Politik einzu-
steigen und die Funktion des Be-
zirkssprechers zu übernehmen,
den Erich Schattauer aus berufli-
chen Gründen abgibt. Otmar
Handler möchte mit seiner Arbeit
dazu beitragen, dass es bei der
nächsten wahl weder im Bezirk
Weiz noch steiermarkweit zu einer
blauen Mehrheit kommt. Es gelte
Protestwähler, die den rot-schwar-
zen Stillstand satt haben, mit bes-
seren Antworten auf brennende
Fragen als den simplen Lösungen,
die ein HC Strache den Menschen
vorgaukle,  für Grün zu gewinnen,
ist Otmar Handlers Motto mit sei-
ner Erfahrung aus 20 Jahren poli-
tischen Engagements.
Mit Patrik Ehnsperg als seinem
Stellvertreter, den Schriftführerin-
nen Sigi Grassmugg und Berna-
dette Wilhelm, Kassierin Germaid
Puhr, deren Stv. Thomas Wilhelm
sowie den Kassaprüfern Erich
Schattauer und Georg Fersch sei
das Team der Grünen im Bezirk
Weiz seht gut aufgestellt, betonte
Otmar Handler die Bedeutung ko-
ordinierter Teamarbeit. Am
1.3.2014 werde es die Gründungs-
versammlung einer Bezirksgruppe
der Grünen Jugend geben, ebenso
am 13.3. jene der Bezirksgruppe
der Grünen SeniorInnen. Außer-
dem werden die Grünen verstärkt
versuchen Kandidaten für die Ge-
meinderatswahlen 2015 zu finden,
da es wohl genug Grün-WählerIn-
nen gäbe, wenn sich auch jemand
wählen ließe...

Mag. Herbert Kampl

Mit der Ange-
lobung von
Sonja Stessl im
R e g i e r u n g s -
team wurde ein
Nationalrats-
mandat frei, auf
das der Weizer
Finanzstadtrat
Dr. Klaus
F e i c h t i n g e r
nachrückt. Somit hat die Region
Weiz wieder einen Nationalratsab-
geordneten und damit einen kon-
kreten Vertreter der Bezirks- bzw.
regionalen Interessen im Parla-
ment.

Mag. Herbert Kampl

SPÖ-NR für Weiz!

Otmar Handler
neuer Bezirksspre-
cher der GrünenMonika

Kerschbaumer
Mentaltraining

Seminare

www.balancewelt.at

Nähere Infos/ Anmeldung:
Monika Kerschbaumer

Mentaltraining nach Tepperwein
Spiegelgesetzmethode von Christa

Kössner®
Tel: 0664/ 8625677

www.balancewelt.at

Der Beginn eines neuen Jahres
ist für viele Menschen ein An-
lass darüber nachzudenken, was
sie in ihrem Leben noch gerne
tun möchten. Vorsätze werden
gefasst und doch wird nur man-
ches davon auch Wirklichkeit.
Vieles was einem aber wichtig
wäre, bleibt unerfüllt oder wird
„fürs erste“ mal hinausgescho-
ben und irgendwann sagt man
dann - Hätte ich doch damals...!
Nun, warum das so ist, liegt auch
daran, dass wir meist vieles auf
einmal ändern möchten, statt
uns auf eine Sache zu konzen-
trieren. Manchmal sind es aber
auch einfach Ängste, mangeln-
des Vertrauen in die eigenen Fä-
higkeiten oder auch Bedenken,
was andere dazu sagen könnten!
Mentaltraining bietet eine Mög-
lichkeit sich bewusst zu werden,
was man wirklich möchte und
warum und wie man dies auch
erreichen kann!  In meinem
„Neuen“  Leben darf ich, nun
schon seit mehreren Jahren, in
meinen Kursen und Workshops,
Menschen ein Stück des Weges
begleiten und es berührt mich
immer sehr wenn TeilnehmerIn-
nen von wundersamen, positi-
ven Veränderungen in ihrem
Leben berichten!

Alles Liebe
Monika Kerschbaumer

Nächste Termine:
Tagesworkshop:

„Die Welt ist (m)ein Spiegel“
2. Feb. 2014

TEWA, 8160 Weiz

Kurse:
„MENTAL STARK“

Modul I
Kursstart am 26. Feb. 8 Abende

Praxis Kirchpal, 8063 Eggersdorf

Kursstart im März   8 Vormittage
8063 Höf-Präbach 

Anmeldung bis 1. März
Termine werden vereinbart!

Alle Angebote sind für Gruppen auch
mit Wunsch-Terminen möglich!

Veränderungen
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Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Seit Jahren sinkt unser Grund-
wasserspiegel ständig ab. Es
ist nur eine Frage der Zeit,
wann wir gezwungen sein wer-
den, auch den letzten, noch ei-
nigermaßen in Takt gewese-
nen Brunnen zu schließen,
weil entweder kein Wasser
mehr da ist oder das Wasser
durch Nitratverseuchung, sau-
ren Regen und andere Um-
welteinflüsse für uns unge-
nießbar geworden ist. Mit dem
Absinken des Grundwasser-
spiegel - verursacht durch
Drainagierung, Verbauung
großer Flächen, Abholzung
der Mischwälder, Vernichtung
der Böden durch Kunstdünger
- versiegen die Quellen, ver-
trocknen Wasserläufe. Die
Wasserablaufgeschwindigkeit
nimmt zu, weil die Böden un-
durchlässig gemacht werden
und falsche Düngung im
Landwirtschaftsbereich einge-
setzt wird. Immer mehr Flä-
chen werden asphaltiert und
zubetoniert. Dadurch kommt
es schon bei einem kleinen
Unwetter dazu, dass das Re-
genwasser vom Boden nicht
mehr aufgenommen werden
kann. Die immer mehr zuneh-
menden Hochwasser sollten
die Alarmglocken läuten las-
sen! Das Absinken des
Grundwasserspiegels ist eine
Folge von Stoffwechselstörun-
gen im Grundwasser. Kom-
form zu dieser Erscheinung
steht die Störung der Blutzir-
kulation in den Lebewesen
und natürlich auch die Säfte-
bewegung in den Pflanzen. Zu
diesen an und für sich schon
Verschiebungen des Wasser-
haushaltes in, auf und über
der Erde kommt aber eine
noch viel größere Gefahr,
„der qualitative Verfall der
schon ohnehin spärlich gewor-
denen Wasserreste“, wodurch
sowohl das Trinkwasser als
auch das Brauchwasser schon
direkt gesundheitsschädlich
werden können.

Wasserrückgang

KINDER
JOURNAL

Dr. Michaela
Pinkas
FA für Kinder -
heilkunde
Göttelsbergweg 5c
8160 Weiz
Telefon: 03172/3645

Alle Jahre wieder...
Kindergartenzeit =

Krankheitzeit
Diese Kolumne ist zwar vor ein
paar Jahren erschienen, aber da
ich jeden Tag mit den gleichen
Fragen, Sorgen und Ängsten
der Eltern konfrontiert werde,
möchte ich mein Schreiben wie-
der veröffentlichen.
Jedes Jahr im Herbst und Win-
ter wiederholt sich die gleiche
Situation: In die Praxis kommen
besorgte Eltern von drei- bis
vierjährigen Sprösslingen, die
bis dahin „immer“ gesund wa-
ren. Seit sie aber den Kindergar-
ten besuchen, sind sie „ständig“
krank. Die Häufung verschiede-
ner Infektionskrankheiten im
Kindergarten ist eine alltägliche
Beobachtung. Die Mehrzahl der
Erkrankungen wird durch Vi-
rusinfektionen ausgelöst. Die
Kinder, die bisher vor derarti-
gen Infektionen relativ ver-
schont blieben, werden im Kin-
dergarten von den verschieden-
sten Erregern, meist Viren, rich-
tig „bombardiert“. Durch die
durchgemachten Erkrankungen
werden im Körper spezifische
Antikörper gebildet, d.h. das
Immunsystem wird „trainiert“.
Das ständige Wehren gegen An-
griffe von draußen stärkt das
Immunsystem. Es ist also nur ei-
ne Frage der Zeit, bis die Kin-
der selbst „stark“ genug sind,
bei einem neuerlichen Kontakt
mit infizierten Menschen nicht
mehr sofort zu erkranken. Die
Infekte werden immer seltener.
Im Krankheitsfall sollten zuerst
bewährte Mittel wie Fieberzäpf-
chen oder Säfte, Nasentropfen,
nasse Tücher zum Befeuchten
der Raumluft usw. eingesetzt
werden. Die Kinder sollten eini-
ge Tage zu Hause bleiben, um
sich zu erholen und um die In-
fektionskette durchzubrechen.
Ob eine Antibiotika- Behand-
lung notwendig wird, kann nur
der Kinderarzt entscheiden.

Herzlichst 
Ihre Michaela Pinkas
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Auch wenn die winterlichen
Temperaturen noch ganz und
gar nichts mit Sommer zu tun
haben, so ist jetzt doch die bes-
te Zeit vom sonnigen Süden zu
träumen und den nächsten Se-
gelurlaub zu planen.  Yacht-
charter Pitter, einer der größ-
ten Charterflottenbetreiber in
Kroatien bietet Ihnen dazu in
der Saison 2014 insgesamt 7
Stützpunkte verteilt  entlang
der wunderschönen kroati-
schen Küste von Veruda bei
Pula bis Split. Da bleibt nahezu
kein Revierwunsch unerfüllt,
die historische Stadt Pula an
der Südspitze Istriens ist ein
idealer Ausgangshafen um die
Inseln Cres, Losinj und Raab
zu erkunden. Die Basen Bio-
grad, Murter und Sibenik lie-
gen in Mitteldalmatien und
eignen sich ideal für einen Törn

Sommer, Sonne, Urlaub!
Planen Sie schon jetzt Ihren nächsten Segelurlaub mit Yachtcharter Pitter

in die Inselwelt des Kornati
Nationalparks. Die Basen Tro-
gir und Split in Süddalmatien
bieten eine wunderschöne his-
torische Kulisse und führen zu
den mittelalterlichen Städten
Hvar, Korcula und Dubrovnik
sowie zu den Sandstränden der
Inseln Miljet, Lastovo und Vis.
Egal wohin Sie Ihre Urlaubs-
träume führen, mit der großen
Auswahl an über 200 bestens
ausgerüsteten Yachten finden
Sie bei Pitter Ihre Traumyacht
für Ihren Traumurlaub. Für
2014 bietet Yachtcharter Pitter
mit den neuen Yachten der Ba-
varia Cruiser Modelle
37,41,46,56 und der neuen Sun
Odyssey 46,9 sowie den Kata-
maranmodellen Lagoon 39 und
450 wahre Raumwunder für ei-
nen gelungenen Familientörn.
Große Badeplattformen zum

Spielen und Plant-
schen und mehr Stau-
raum für Kind und
Kegel. Unsere kroati-
schen Basen sind
schnell und einfach
durch die gute Anbin-
dung an die Autobahn
zu erreichen, wen es
aber weiter in die Fer-
ne zieht, der kann
jetzt auch seinen Tür-
kei-Segelurlaub mit
Yachtcharter Pitter
genießen. 2014 eröff-
net Pitter in Göcek an
der türkischen Süd-
küste in der modernen D-Ma-
rin eine neue Basis. Die Türkei
gilt mit ihrer Vielfalt an kleinen
Inseln und Buchten ebenso wie
Kroatien zu den schönsten Se-
gelrevieren. Entlang der Küste
laden herrliche Sandstrände
und Buchten mit türkisfarbe-
nem Wasser zum Verweilen.
Attraktive Hafenstädte und
kleine Fischerdörfer mit anti-
ken Kulturstätten reihen sich
aneinander. Das türkische Mit-
telmeer hat schon im Frühjahr
und auch noch im Herbst ange-
nehme Badetemperatur. Eröff-
nen oder verlängern Sie die Se-
gelsaison im Frühjahr bzw. im
Herbst in der Türkei oder pla-
nen Sie einen tollen Familien-
badeurlaub im Sommer und
genießen Sie Ihren Türkei-Se-
geltörn mit Yachtcharter Pitter.
Yachtcharter Pitter ist ein bo-

denständiges steirisches Unter-
nehmen mit über 25 Jahre Er-
fahrung am Chartermarkt wel-
ches für Qualität zu fairen Prei-
sen und Sicherheit in allen Be-
langen steht. So gibt es zu je-
dem Chartervertrag die kos-
tenlose Kundengeldabsiche-
rung mit dem Sicherungsschein
von Yacht-Pool, damit Sie Ih-
ren Urlaub auch ganz sicher
unbeschwert genießen können.

Weitere Services von Yacht-
charter Pitter sowie Informa-
tionen zu den Yachten und de-
ren Verfügbarkeit über:
www.pitter-yachting.com
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Die Ostergala in Hartberg ist zu-
rück! Nach erfolgreichen Jahren der
„Schlagerparty des Jahres“ in der
Stadtwerke Hartberghalle gibt es
2014 wieder die traditionelle Oster-
gala in Hartberg! Die Veranstal-
tungsprofis von Ilztalevent trumpfen
auch im Jahr 2014 nicht nur mit ih-
rem bereits legendären First-class
Vip Bereich auf, sondern kommen
auch mit einem Künstlerpaket, das

es so noch nie gab! Sie dürfen sich
freuen auf: Karel Gott, Marc Pir-
cher, Linda Hesse, Fantasy, Francine
Jordi, Frank Lars und Marco Ventre
& Band! Mehr „Star“ geht einfach
nicht! Hier bleiben keine Wünsche
offen! Nicht nur musikalisch.
Die Ostergala 2014 bietet einen ex-
tra exklusiven VIP Bereich. Hier
werden die Gäste besonders ver-
wöhnt, genießen ein sensationelles

All-inclusive Service während der
gesamten Veranstaltungsdauer und
kommen direkt vor die Bühne! Oh-
ne Gedränge - ganz entspannt. Der
Kartenvorverkauf für den VIP Be-
reich läuft bereits auf Hochtouren!
Infos & VIP Karten auf www.ilztale-
vent, Öticket, Raiffeisenbanken und
Ticket online. Wir verlosen 3 x 2 Ga-
lerie-Karten: Die ersten 3 SMS mit
dem KW „Ostergala Hartberg“

(Name und Telefonnummer nicht
vergessen!!!), die am Mittwoch, den
15.1. zwischen 15.00 und 15.15 Uhr
unter 0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je zwei Karten. Die Gewin-
ner werden per SMS verständigt, die
Karten sind zur Abholung auf die
Namen der Gewinner an der Kasse
hinterlegt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Mag. Herbert Kampl

Hubert und Doris Neubauer prä-
sentieren im Rahmen ihrer Serie
„Abenteuer  Fernweh“ die Foto-
Film-Live-Reportage „4 Jahre
Südsee“  von den Seenomaden
Doris Renoldner und Wolf Slanec:
8.  Jän,  19:30 Uhr
forumKloster in Gleisdorf 
Karten: Infobüro Gleisdorf (Tel.
0800/312512) und an der Abend-
kasse 
13.  Jän,  19:30 Uhr
Kunsthaus in Weiz
Karten: Kulturbüro, Sparkasse
Weiz und an der Abendkasse

Info und Kartenreservierung für
beide Termine unter:
www.abenteuer-fernweh.at
Wer hat nicht schon einmal davon
geträumt, in die Südsee zu reisen?
Keine andere Region der Erde hü-
tet bis heute mehr Sehnsüchte und
Träume als jene pazifischen Eilan-
de, die versprenkelt in einem Oze-
an liegen, der größer ist als alle
Kontinente zusammen. Vier Jahre
kreuzen die Seenomaden, Doris
Renoldner und Wolf Slanec,
Österreichs bekanntestes Weltum-
seglerpaar, auf ihrer zweiten Welt-

umsegelung durch die Südsee.
Neugierde und Sehnsucht treiben
sie von einer Insel zur anderen.
Oft wähnen sie sich außerhalb die-
ser Welt.
Wir verlosen für jeden Termin je-
weils 4 x 1 Karte: Die jeweils ers-
ten 4 SMS mit dem KW „Südsee
Gleisdorf“, die am Donnerstag,
den 2.1., bzw. KW „Südsee Weiz“,
die am Freitag, den 3.1., jeweils
zwischen 15.00 und 15.15 Uhr un-
ter 0664/1805833 eintreffen (bitte
jeweils Name und Telefonnummer
nicht vergessen!!!), gewinnen je ei-

ne Karte. Die Gewinner werden
per SMS verständigt, die Karten
sind zur Abholung auf die Namen
der Gewinner an der Kasse hinter-
legt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Mag. Herbert Kampl
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DIE LEGENDÄRE OSTERGALA KEHRT 2014 NACH HARTBERG ZURÜCK! KARTEN-VERLOSUNG!

„4 Jahre Südsee“ • Foto-Film-Live-Reportage •  2 x 4 x 1 Karte zu gewinnen!

„Mit AQUA schaffen wir die Möglich-
keit, Ausbildung nach Maß anzubieten!“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Ein Angebot für Personen, die ihre
Vermittlungshemmnisse mit Qualifi-
zierung lösen können. Ein Angebot
an Unternehmen zum Personalauf-
bau. Mit AQUA stellt das AMS Stei-
ermark allen interessierten Arbeits-
suchenden eine individuelle Ausbil-
dungsmöglichkeit und allen steiri-
schen Unternehmen ein Instrument
zur Rekrutierung und Qualifizierung
von neuen MitarbeiterInnen zur Ver-
fügung.

Zielsetzung 
Arbeitssuchende Personen erhalten
die Möglichkeit einer Qualifizierung
mit gesichertem Einstieg nach Ab-
schluss der Ausbildung. Zugleich bie-
tet das Modell der arbeitsplatznahen
Qualifizierung Unternehmen mit
Fachkräftemangel die Chance, ge-
suchte Fachkräfte gezielt für ihren
Beruf ausbilden zu lassen.

Zielgruppe
Erwachsene Personen, die - beim
AMS arbeitslos vorgemerkt sind (un-
abhängig, ob ein Anspruch auf Versi-
cherungsleistung besteht)
- während der letzten 52 Wochen

nicht als Stamm- oder Leasingmitarbei-
terIn im Ausbildungsbetrieb beschäftigt
waren,
- einen konkreten, individuellen Bil-
dungsbedarf und Interesse an einer am
Arbeitsmarkt nachgefragten Aus- oder
Weiterbildung haben.

Schritte
- Das Unternehmen gibt dem AMS
Steiermark seinen Fachkräftebedarf be-
kannt - Das AMS Steiermark wählt in
Frage kommende MitarbeiterInnen aus
dem Kreis der vorgemerkten Personen
aus
- Der AQUA-Kooperationspartner ent-
wickelt den Bildungsplan für die/den
künftige/n Mitarbeiter/in

Finanzierung
Die TeilnehmerInnen erhalten während
der Ausbildung vom AMS Steiermark
eine Beihilfe zur Deckung des Lebens-
unterhaltes (mindestens in der Höhe
des Arbeitslosengeldes bzw. der Not-
standshilfe) und einen Pauschalsatz in
der Höhe von täglich € 1,86 zur Abgel-
tung schulungsbedingter Nebenkosten.
Die Kooperationspartner begleichen
die gesamten Kurskosten und zahlen

eine Zuschussleistung von monatlich €
95,-- an die TeilnehmerInnen. Sie ver-
rechnen den Ausbildungsbetrieben ei-
nen monatlichen Unternehmensbei-
trag, der die Aufwände für ihre internen
Kosten sowie die Ausbildungskosten
für externe Ausbildungen abdeckt. Das
Land Steiermark gewährt den Koope-
rationspartnern eine Qualifizierungs-
förderung in der max. Dauer von 24
Monaten zur Deckung der Kosten für
ihre Zuschussleistungen an die Teilneh-
merInnen.

Dauer
Ausbildungen im Rahmen der arbeits-
platznahen Qualifizierung sind für max.
24 Monate möglich. Die praktische Aus-
bildung im Unternehmen kann höchs-
tens doppelt so lange wie die absolvierte
theoretische Ausbildung (z.B. BFI, WI-
FI) dauern. Bei der Qualifizierung mit
Lehrabschlussprüfung ist die Dauer mit
max. der Hälfte der regulären Lehrzeit
begrenzt.

Kontakt
Bitte nehmen Sie mit Ihrer zuständigen
regionalen Geschäftsstelle des AMS
Steiermark Kontakt auf.

AQUA – Arbeitsplatznahe Qualifizierung
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Das AMS WEIZ informiert
Entgeltliche Einschaltung

KooperationspartnerInnen:
- BAB Unternehmensberatung GmbH
Grillparzerstraße 26,8010 Graz (0316) 36 22
90, Melitta Scherounigg melitta.scherou-
nigg@bab.at (0699) 44 52 655
- Mentor GmbH
Straßganger Straße 291 8053 Graz (0316)
713053-0, Mag.a Isabella Münnich
isabella.muennich@mentor.at 
(0664) 88 29 32 27
- ÖSB Consulting GmbH
Eggenberger Straße 7 8020 Graz (0316)
381237 (0316) 90612-200, Mag.a Susanne
Zurl-Meyer susanne.zurl-meyer@oesb.at
(0699)16560 3560
- Qualifizierungsagentur Oststeiermark
Rathaus-Grazerstraße 1 8350 Fehring (0664)
96 44 160, Roswitha Rath r.rath@qua.or.at
(0664) 96 44 162
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Tosendes Wildwasser, schroffe
Wände, einsame Berggipfel und
Almen, kaum ein anderes Gebiet
bietet eine größere landschaftliche
Vielfalt als die beiden National-
parks Gesäuse und Kalkalpen. 137
Tage lang wanderten die beiden
Fotografen und leidenschaftlichen
Wanderer  Verena & Andreas Jeit-
ler aus St. Kathrein/Off.  mit ihren
Kameras durch das faszinierende
Gebiet der beiden Nationalparks,
um dieses Juwel der Bergwelt mit
seinen zahlreichen Wanderwegen
auf beeindruckenden Film und Fo-
toaufnahmen festhalten zu kön-
nen. Über 50 Gipfel wurden von
den Beiden in dieser faszinieren-
den Bergwelt bestiegen und so
mancher Weg wurde bis zu 3 Mal
zurückgelegt um die Chance auf
gute Bilder zu erhöhen.  So wur-
den zahlreiche Gipfel auch in der
Nacht erwandert, um am Morgen
das schöne Licht des Sonnenauf-

gangs für ihre Bilder nutzen zu
können. Mit ihrer neuesten Film &
Foto Show „Wanderparadies Na-
tionalpark Gesäuse & Kalkalpen“
möchten die beiden einen Ein-
blick geben über die schönsten
Wanderwege, Klettersteige und
den herrlichsten Ausblicken.
Infos sowie Kartenreservierung
unter www.erlebnis-erde.at
Termine:
19.01.  18:00 Uhr  Weiz/Volkshaus
20.01.  19:30 Uhr  Eggersdorf/Kul-
turhalle
21.01.  19:30 Uhr  Gleisdorf/forum
Kloster (großer Saal)
22.01.  19:30 Uhr  Passail/Pfarrsaal
23.01.  19:30 Uhr  Markt Hart-
mannsdorf/Dorfhof
24.01.  19:30 Uhr  Anger/Posthotel
Thaller
Wir verlosen für jeden Termin je-
weils 4 x 1 Karte: Die jeweils ers-
ten 4 SMS mit dem KW „Gesäuse
Weiz“, die am Dienstag, den 7.1.,

bzw. KW „Gesäuse Eggersdorf“,
die am Mittwoch, den 8.1., bzw.
KW „Gesäuse Gleisdorf“, die am
Donnerstag, den 9.1., bzw. KW
„Gesäuse Passail“, die am Freitag,
den 10.1., bzw. KW „Gesäuse-
Markt Hartmannsdorf“, die am
Montag, den 13.1., bzw. KW „Ge-
säuse Anger“, die am Dienstag,
den 14.1., jeweils zwischen 15.00

und 15.15 Uhr unter 0664/1805833
eintreffen (bitte jeweils Name und
Telefonnummer nicht verges-
sen!!!), gewinnen je eine Karte.
Die Gewinner werden per SMS
verständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der Ge-
winner an der Kasse hinterlegt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mag. Herbert Kampl

Mit 6 Jahren begann er an der Mu-
sikschule Bad Waltersdorf seine
ersten Stücke auf der Steirischen
Harmonika zu erlernen.
Nach 12 erfolgreichen Lehrjahren
an der Musikschule, davon 4 Jahre
mit Ewald Kienzl und 8 Jahre mit
Ewald Rechberger als Musikleh-
rern, schloss er die Musikschule
im Jahr 2007 mit dem goldenen
Leistungsabzeichen und dem Prä-
dikat  „Ausgezeichnet“ ab. Da-
nach nahm er erfolgreich an meh-
reren nationalen Wettbewerben
teil. 
Unter der Aufsicht von BA Gott-
fried Hubmann nahm er zum ers-

ten Mal an der Staatsmeisterschaft
für „Steirische Harmonika 2012“
in Perg OÖ teil. Von insgesamt
167 Teilnehmern gelang es ihm
den dritten Platz zu erreichen mit
dem Prädikat „Hervorragend“.
Am 31. Mai 2013 erreichte er den
tollen achten Platz bei der VM im
Zillertal.
Im November präsentierte er sei-
ne neue CD „Eintauchen in eine
andere Welt“ welche er bei „Hin-
ker Music“ in Sinabelkirchen auf-
genommen und ohne technische
Hilfsmitteln produziert hat. Mit
dieser CD war er auch schon bei
diversen Radiostationen zu Gast

und gewann im Dezember mit
dem Stück „Paris bei Nacht“ auch
schon die ORF Musiparade von
Radio Kärnten!
Weitere Infos bzw. Anfragen gibt
es unter www.christopher-uitz.at
Die ersten 5 SMS mit dem KW
„Christopher Uitz“ (Name und
ADRESSE nicht vergessen!!!),
die am Donnerstag, den 16.1., zwi-
schen 15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, gewinnen
je eine CD mit handsignierter Au-
togrammkarte. Die Gewinne wer-
den von Hinker-Music per Post
zugesandt. Deshalb bitte unbe-
dingt Adresse angeben! 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Viel Glück und gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

präsentiert Christopher Uitz „Eintauchen in eine andere Welt“ 
5 x 1 CD mit handsignierter Autogrammkarte zu gewinnen

Film & Foto Show „Zu Fuß durch Gesäuse & Kalkalpen“ • 6x2x1 Karten zu gewinnen

DER NEUE PEUGEOT 3O8

BEWEGT SINNEDIE

www.peugeot.at

CO2-Emission: 95 –129 g / km, Gesamtverbrauch: 3,6 – 5,6 l /100km. 

1) Aktion gültig für Privatkunden bei teilnehmenden Händlerpartnern für Kaufverträge bis 31.01. 2014 und Auslieferung bis 31. 03. 2014. Der 
angegebene Aktionspreis inkludiert bereits alle aktuell gültigen Aktionen, nicht aber den Finanzierungsbonus. Finanzierungsbonus nur gültig bei 
Leasing-Finanzierung über die Peugeot Bank, Banque PSA Finance Niederlassung Österreich. 2) Jetzt inkl.: 2 Jahre Werksgarantie und 2 Jahre 
Optiway GarantiePlus für insgesamt 4 Jahre/60.000 km ab Erstzulassung. Unverb. empf., nicht kartell. Richtpreis in € inkl. NoVA, MwSt. Weitere 
Details zu den Aktionen, der Garantie und den Finanzierungsangeboten bei Ihrem Peugeot Händlerpartner und auf www.peugeot.at/angebote/
aktionsdetails. Änderungen sowie Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfoto.

ab € 15.900,–1)

inkl. € 1.000,– Eintauschprämie
abzügl.€ 1.000,– Finanzierungsbonus
bei Leasing-Finanzierung über die 
Peugeot Bank 
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Mit der neuen Zuschauertribüne
auf der Brandlucken werden noch
mehr und  neue Aktivitäten mög-
lich, so wurde heuer nicht nur in
der Huabn der 1. Adventmarkt der
Familie Bauernhofer veranstaltet
sondern am ersten Adventwo-
chenende am 30.11, und 1.12. vor
der Huabn in bereits tiefwinterli-
chem Ambiente vom Huabn-
Theater auch jeweils dreimal ein
Krippenspiel unter der bewährten
Leitung von Sigmut Wratschgo
aufgeführt. Die neuerrichtete Tri-
büne bewährte sich dabei auch bei
winterlichen Nachmittags- und
Abendtemperaturen als optimaler
Wind- und Wetterschutz für die je-
weils zahlreich erschienenen Be-
sucher. Die dabei gesammelten
Spenden und den Reinerlös vom

Pavillonverkauf stellte die Thea-
tergruppe dem Verein „Christine
lebt“ zur Verfügung, dessen Ge-
schäftsführerin Mag. Helene Le-
xer sich bei der Übergabe des
Schecks beim Obmann der Thea-
tergruppe, Friedrich Bauernhofer,
herzlich bedankte. Diese Spende
kommt einem Theaterprojekt bei
„Christina lebt“ zu Gute, das
ebenfalls in Zusammenarbeit mit
Huabn-Regisseurin Sigmut
Wratschgo realisiert wird. Eine ge-
mütliche Weihnachtsfeier in der

Huabn am 11.12. mit besinnlichen
Lesungen von Barbara und Paul
Lang schloss das Spieljahr 2013
angemessen ab, während bereits
eifrig an den Produktionen für
2014 gefeilt wird: zwei Neupro-
duktionen und zwei Wiederauf-
nahmen im bis dahin komplett
neuadaptierten Kellertheater so-
wie die Sommertheater-Freilicht-
Produktion „Die lustigen Weiber
von Windsor“ nach Shakespeare
in der Brandluckner Almenfas-
sung von Sigmut Wratschgo mit
tüchtig Lokalkolorit garniert...
Prosit 2014!

Mag. Herbert Kampl

Einen wahren Meister des kaba-
rettistischen Liedes und der hu-
moresken Conference brachte der
rührige Weizer Veranstalter Ro-
bert Bauernhofer mit dem „Wei-
herer“ am 22. November in den
Jazzkeller nach Weiz, aber wo war
das Publikum? 
Weiherer, tritt seit 2000 als Lieder-
macher auf,  steht seit 2002 mit So-
loprogrammen auf der Bühne und
bestritt bereits 2003 seine ersten
Tourneen durch ganz Deutschland
und Österreich - Qualität setzt
sich eben durch (außer in Weiz, so
scheint’s!)  Weiherer bewies sein
hohes Maß an Professionalität und
lieferte auch vor kaum zwei Dut-
zend begeisterter ZuhörerInnen
ein vollständiges, ungekürztes, mit-
reißend präsentiertes Programm
mit zahlreichen (geplanten) Zuga-
ben ab, zuletzt inmitten seines
treuen Publikums, hatte er doch
im ersten Teil bereits mit weiteren
Verlusten nach der Pause gerech-
net – erfahrungsgemäß, so Weihe-
rer. Aber die unverhohlene Dro-
hung, notfalls nach dem Konzert
bei allen Bühnenflüchtigen zuhau-
se vorbeizuschauen und den zwei-
ten Konzertteil ungekürzt nachzu-

l i e f e r n ,
denn wa-
rum solle
es denen,
die früher
g e h e n ,
besser er-
gehen als
jenen, die
bis zum
S c h l u s s
aushalten,
s o w e i t
Original-
ton Weiherer, schien ihre Wirkung
zu tun; in Wahrheit aber wohl eher
das hochstehende Niveau seiner
musikalischen Conference, von
der keiner sagen kann, sind die
Moderationen die Zwischentexte
oder die Lieder der musikalische
Rahmen der Conference. Perfekt
fließt beides ineinander und was
auf der Bühne so ungezwungen
und spontan, für jeden Auftritt ge-
rade erst live eingefallen und  indi-
viduell zusammengereimt, er-
scheint, entpuppt sich bei akusti-
schem Hochgenuss der aktuellen
Tournee-CD „A Liad, a Freiheit
und a Watschn“ (Kontakt:
www.weiherer.com) als perfekt

durchin-
szenierter, hochprofessioneller
knapp dreistündiger Bühnenauf-
tritt, bei dem jedes Wort, jede Be-
tonung, jede Pointe auf Punkt und
Komma exakt und allabendlich
präzise wiederholbar gesetzt wird.
Wer diesem Abend fernblieb, hat
sich selbst bestraft und sich um ei-
nen musikalisch-humoristisch-
zeitkritisch einzigartigen Kunstge-
nuss gebracht!

Mag. Herbert Kampl

Brandluckner Huabn Theater: Adventmarkt,
Krippenspiel und Spende an  „Christina lebt“

Huabn-Theater-Obmann Friedrich
Bauernhofer und Mag. Helene Le-
xer, GFin von „Christina lebt“

Weiherer im Jazzkeller – ... und wo blieben die Weizer?

Junge ÖVP

Liebe Leserinnen und Leser!
Auch zur Weihnachtszeit darf der
Blick über den Tellerrand nicht
fehlen. Schaut man in fast alle
Himmelsrichtungen, so wird man
von erschreckenden Nachrichten
erdrückt. Demonstrationen, kurz
gesagt Demos, stehen auf der Ta-
gesordnung: Die ukrainischen Op-
positionen und die Demonstran-
ten fordern den Kurs in Richtung
EU, in Bangkok wird der Sturz der
Regierung versucht und auch in
Italien wurde mit Feuerwerkskör-
pern, Flaschen und Steinen gegen
die Steuererhöhung protestiert.
Demokratie, die Sinn macht. De-
mokratie, die den Menschen dient
und nicht den Politikern. Wer De-
mokratie vertritt, muss den Bür-
gern ein Sprachrohr für Sorgen
und Ängste geben. Dieses Sprach-
rohr soll nicht in den Wald schal-
len, sondern in das Parlament. So
soll es sein, doch nichts derglei-
chen. Menschen werden gnadenlos
„stumm geschalten“, mit Knüppel
und Tränengas werden die Rufe
zerbrochen. Was bleibt? – Eine
Demokratie auf Papier und die
Realität bringt eine Diktatur der
alten Klasse. Das kann wahrlich
nicht uns ausmachen, den reifen,
gebildeten und von Erfahrungen
geprägten Menschen von heute.
Ich kann nur jeden ans Herz legen,
gerade in der Weihnachtszeit, da-
rüber nachzudenken für was wir
kämpfen. Eine neue Spielkonsole,
ein Auto oder sonstige materielle
Wünsche verlieren bei diesen Ge-
danken an Wertigkeit. Mit voller
Stolz kann ich sagen, dass ich froh
bin in diesem basisdemokratischen
Land aufgewachsen zu sein und
mit herausgestreckter Brust darf
ich mich Österreicher nennen. 
Ich wünsche allen eine wunder-
schöne, besinnliche Weihnachtszeit
und einen guten Rutsch ins neue
Jahr 2014!

Dominik Kutschera

Der Ruf nach Demo(-kratie)

Dominik Kutschera
geschäftsführender Bezirksobmann 

der JVP Weiz Tel. 0664/4762130  
mail@dominik-kutschera.at
www.dominik-kutschera.at 

www.jvp-bezirkweiz.at
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25. Jänner 2014
Seit 1999

Die Firma Strobl bietet ihren
Kunden zusätzlich zu den Ange-
boten rund um das Schotter- &
Betonwerk seit geraumer Zeit
auch die Möglichkeit, besonders
kostengünstig zu tanken.
Bei der firmen-eigenen Dis-
kont-Tankstelle können Privat-
personen und Unternehmen
Diesel in Marken-Qualität (wie
von Shell, BP oder anderen
namhaften Marken) zum tiefs-
ten Preis in Weiz tanken. 
„Preislich orientieren wir uns an
den günstigen Diskont-Anbie-
tern im Grazer Raum.“ sagt Pe-
ter Eibisberger jun., der auch
anmerkt, dass auch die gesamte
eigene LKW-Flotte des Unter-

nehmens bei der haus-eigenen
Tankstelle betankt wird.
Sowohl Privatpersonen als auch
Unternehmen sind als Kunden
bei der Diskont-Tankstelle, die
7 Tage die Woche rund um die

Uhr geöffnet ist, willkommen.
Getankt kann einfach mit einem
Chip werden, der nach der ein-
maligen Registrierung bei der
Fa. Strobl, den mühelosen Zu-
gang zur Zapfsäule ermöglicht.

Die Abrechnung erfolgt per
monatlicher Sammelrechnung.
Alle näheren Infos zur Weizer
Diskont-Tankstelle der Fa.
Strobl finden Sie unter
www.strobl.at

Neue Weizer Diskont-Tankstelle bei Fa. Strobl
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Seit 33 Jahren 
DAS Journal für den 

gesamten Bezirk Weiz!

Seit meinem 10. Lebensjahr
ist der Bezirk Weiz meine
Heimat. In Birkfeld besuchte
ich die Hauptschule, nach der
Lehrerausbildung unterrich-
tete ich 2 Jahre in Miesen-
bach und anschließend 8 Jah-
re im Polytechnischen Lehr-
gang in Gleisdorf. Dort be-
gann auch meine „Theater-
karriere“ als Regisseurin im
Amateurtheaterbereich. Ne-
ben meiner eigenen Theater-
gruppe arbeitete ich als  Be-
zirksspielberaterin mit vielen
oststeirischen Theatergrup-
pen und als Leiterin des Lan-
desverbandes für außerbe-
rufliches Theater darüber hi-
naus mit steirischen und
österreichischen Gruppen.
Allen  gemeinsam war und
ist die Liebe zum Theater, die
Ernsthaftigkeit bei der  eh-
renamtlichen Arbeit und die
Freude am begeisterten Pu-
blikum. Und genau der letzte
Punkt macht den meisten
Gruppen zu schaffen: Wie
bringe ich meine Produktion
an die Öffentlichkeit? Und
nun komme ich schon zum
„Weizer Bezirks Journal“.
Herbert Kampl kündigt
nicht nur im Vorhinein die
Aufführungen an, er schreibt
auch immer eine ausführli-
che Berichterstattung, verse-
hen mit vielen Fotos. Vor al-
lem aber zeigen seine Hinter-
grundinformationen über
den Autor und das Stück sein
großes Wissen auf diesem
Gebiet. Danke, lieber Her-
bert, dass du das Amateur-
theater so wertschätzt, jede
Ausgabe ist ein kleines Stück
Heimat, das zu mir über den
Postweg nach Graz findet. 

A Stückerl Heimat
im Postkasten...

Sigmut Wratschgo
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Am 6. Dezember erhielt der Wei-
zer Bgm.a.D. Helmut Kienreich im
Rahmen eines Festaktes im nahezu
vollbesetzten Frank Stronach-Saal
im Kunsthaus Weiz in Anwesen-
heit von Landeshauptmann Mag.
Franz Voves die Ehrenbürger-
schaft der Stadt Weiz verliehen.
Weitere Ehrengäste der von Vize-
Bgm. Ingo Reisinger moderierten
Feier waren Landesräte und Land-
tagsabgeordnete, Bürgermeister
der Nachbargemeinden, aber auch
Helmut Kienreichs Vorgänger im
Amt, Bgm.a.D. Ludwig Schmidho-
fer, sowie Stadt- und Gemeinderä-
te der Stadt Weiz  und zahlreiche
weitere Prominenz aus Politik,
Wirtschaft und Kultur. Der amtie-
rende Weizer Bgm. Erwin Eggen-
reich, langjähriger politischer Weg-
gefährte Helmut Kienreichs, hielt
die Laudatio, die vom Film „Wei-
zer über Helmut Kienreich“ er-
gänzt wurde, und auch LH Mag.

Franz Voves
verlieh in
s e i n e n
Grußworten
seiner ho-
hen Wett-
s c h ä t z u n g
H e l m u t
Kienreichs
d e u t l i c h
Ausdruck.
M u s i k a l i -
sche Höhe-
punkte der
Feier waren
zwei Kon-
zertstücke
mit Flavia Supuran am Klavier und
Dominik Stelzmüller am Violon-
cello. Im Rahmen dieses Festaktes
wurden auch zwei Ehrenringe der
Stadt Weiz verliehen: an Richard
Kratochwill, dessen Laudatio Kul-
turstadtrat Mag. Oswin Donnerer
hielt, und an Dir. HR Prof. DI Gün-

ther Friedrich, als dessen Laudator
Dr. Klaus Feichtinger fungierte.
Die Verleihungsfeier fand mit den
Klängen der Landeshymne, into-
niert von der ELIN Stadtkapelle
Weiz unter Kapellmeister Peter
Forcher, ihren würdigen Abschluss.

Mag. Herbert Kampl

Unter dem Motto „Unsere ge-
meinsame Zukunft beginnt“ fand
am 17. Dezember im mehr als voll-
besetzten Garten der Generatio-
nen in Krottendorf eine große In-
formationsveranstaltung und die
feierliche Unterzeichnung der Fu-
sion von Weiz und Krottendorf zur
ab 2015 neuen Gemeinde Weiz
statt. Die beiden Bgm. Franz Ro-
senberger und Erwin Eggenreich
präsentierten gemeinsam mit ih-
ren Verhandlungsteams – für
Krottendorf Vize-Bgm. Roman
Neubauer und Kassier Franz Frieß
sowie für Weiz Vize-Bgm. Ingo
Reisinger und Stadtamtsdirektor
Martin Bauer – die Ergebnisse der
Fusionsverhandlungen, sprachen
aber auch sehr deutlich und sehr
offen über die anfänglichen Ge-
fühle auf  beiden Seiten, als man –
hier vor allem Krottendorf - vom
Land vor vollendete Tatsachen ge-

stellt worden war! Umso
wertvoller auch die Ge-
sprächserfolge, für die
sie vom Publikum in
mehreren Wortmeldun-
gen auch ausdrücklich
gelobt wurden. Wesent-
lich ist, dass die Fusion
für die Bevölkerung bei-
der Gemeinden Verbes-
serungen bedeutet; nun
gehen auch die Men-
schen mit Vertrauen auf
eine bessere Zukunft in
die Fusion! Das Motto
der Gespräche „aus 1+1 wird 3“
wurde vollinhaltlich umgesetzt.
Zum Abschluss der Fusionsfeier,
der am Montag die in beiden Ge-
meinden über alle Parteigrenzen
hinweg einstimmig gefällten Ge-
meinderatsbeschlüsse zur freiwilli-
gen Fusion vorausgegangen wa-
ren, wurde vom Jugendchor Weiz

unter Hannes Steinwender das ei-
gens komponierte und den beiden
Bgm. Rosenberger und Eggen-
reich gewidmete Lied
„ge[mein]sam“ vorgetragen, bevor
bei einem Imbiss noch ausrei-
chend Gelegenheit für Fragen ge-
boten war.

Mag. Herbert Kampl

Bernd Jeschek las Texte von Mari-
anne Fritz, darunter einen Aus-
schnitt eines 104 Seiten langen
Briefes an ihren Verleger, mit dem
sie sich – erfolgreich – gegen die
Einstellung der Veröffentlichung
ihrer Werke beim Suhrkamp-Ver-
lag wehrte, und Dr. Klaus Kastber-
ger vom Literaturarchiv der Öster-
reichischen Nationalbibliothek
Wien präsentierte ihr Schaffen, ihr
Leben, das Wesen ihre Werkes und
eindrucksvolle Bilder ihrer Wie-
ner Wohnung, ein einzigartiges
Beispiel einer schriftstellerischen
Kreativstätte, deren Wohnstätten-
funktion bewusst und aus freien
Stücken, vielleicht auch mangels
persönlichem Bedarf an mehr, auf
ein Minimum reduziert worden ist.
Am Freitag, dem 13. Dezember,
fand im Foyer des Kunsthauses
Weiz eine Hommage an die aus

Weiz gebürtige, 2007 in Wien ver-
storbene, von 1978 bis 2001 mit
zahlreichen renommierten Litera-
turpreisen ausgezeichnete Schrift-
stellerin Marianne Fritz statt, die
am 14.12. ihren 65. Geburtstag ge-
feiert hätte. Eine Präsentation der
großteils vergriffenen Bücher von
Marianne Fritz aus privater
Sammlung und eine von Anna
Jenner gestaltete Ausstellung von
Bildern, die Magdalena Steiner

nach und aus Texten von Marian-
ne Fritz geschaffen hat und die
auch im Augustin – dem Wiener
Pendant zum Grazer Megafon –
erschienen sind, rundeten die sehr
gut – auch von sehr vielen Schü-
lern – besuchte Veranstaltung ab,
die als Auftakt zu weiteren Kultur-
aktivitäten, die das Werk von Ma-
rianne Fritz in den Mittelpunkt
stellen, konzipiert war.

Mag. Herbert Kampl

Fusion Weiz-Krottendorf unterzeichnet!

Lesung zum 65er von Marianne Fritz

Weizer Ehrenbürgerschaft für Bgm.a.D. Helmut Kienreich
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Besonders stolz durfte Service-
leiter Christian Schaffernak im
Autohaus Gleisdorf auf seine
beiden Lehrlinge Christoph
Falk und Christian Bauer sein. 
Die Lehrabschlussprüfung im
Lehrberuf Kraftfahrzeugtech-
niker bestanden beide mit Bra-
vour: Christoph Falk legte die
Prüfung mit ausgezeichnetem
Erfolg, Christian Bauer mit gu-

tem Erfolg ab! 
Für einen Lehrbetrieb ist es
immer wieder eine schöne
Rückbestätigung eines Ausbil-
dungsweges, wenn der Jugend
ein solches Rüstzeug mitgege-
ben werden kann. 
Wir wünschen den beiden neu-
en KFZ-Technikern im Auto-
haus Gleisdorf alles Gute. 

Mag. Herbert Kampl
Preise in Euro inkl. MwSt. Statt-Preise sind die bisher unverb. empf. Richtpreise.
Angebote gültig bis auf Widerruf bzw. längstens bis 31.12.2014

Weitere Angebote in unserem Audi Service-Betrieb 
oder unter www.audi.at/sparpakete.

SPARPAKET Inspektion (flexibel) 

z. B. für Audi A4 Bj. 01-04

statt ab 342,00 ab 279,90

Preisbeispiele beziehen sich auf 30.000 km
Inspektion lt. Herstellervorschrift.

SPARPAKETE
Inspektion für Modelle Bj. 09 und älter

Audi Service

Inkl. Mobilitäts-
garantie

Sie verlängert sich auto-

matisch von Inspektion

zu Inspektion (lt. Her-

stellervorschrift) in

unserem autorisierten 

Audi Service-Betrieb.

Hilfe rund um die Uhr

- bei Pannen und Unfall

- auch im Ausland

- inkl. Ersatzwagen

bei längerer Reparaturzeit

Audi Notruf 
(+43) 01 86 606

Autohaus Gleisdorf 
8200 Gleisdorf, Ziegelgasse 6
Telefon 03112/5566

Ihr autorisierter Service-Betrieb

Zwei neue Gesellen im
Autohaus Gleisdorf

Die Homöopathie ist eine Methode
aus der Komplementärmedizin, die
der deutsche Arzt Samuel Hahne-
mann vor über 200 Jahren begründet
hat. Ihr wichtigster und namengeben-
der Grundsatz ist das Ähnlichkeits-
prinzip: „Ähnliches werde durch Ähn-
liches geheilt“. Ein entscheidendes
Auswahlkriterium für das passende
homöopathische Arzneimittel ist, dass
es an Gesunden ähnliche Symptome
hervorrufen kann wie die, an denen
der Kranke leidet. Um diese Kenntnis-
se zu erlangen, werden seit Bestehen
der Therapieform Arzneimittelprüfun-

gen durchgeführt. Weiters beruht die
Mittelwahl auf einer ausführlichen ho-
möopathischen Anamnese des Pa-
tienten, in welcher dieser einer ge-
nauen Beobachtung und Befragung
unterzogen wird. Hiermit versucht der
behandelnde Arzt das gesamte Sym-
ptomenbild und die Art der „Verstim-
mung der Lebenskraft“ zu erfassen.
Die Beschreibung verschiedenster
Sachverhalte dient dem Ziel, jene Arz-
nei zu finden, welche die größte
Übereinstimmung mit den beobach-
teten Symptomen am Gesunden be-
sitzt.

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at

KK

Christian Bauer (li.) und Christoph Falk (re.) 
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Das Familienunternehmen Weitzer Parkett lud Ende November zum Vor-
trag „Architektur und Genuss – Qualität ist eine Frage des Details“ aus
der Veranstaltungsreihe „Junge Architektur“ in die Parkett Welten in Weiz
ein.
Vor zahlreichen Gästen aus den Bereichen Architektur, der Baubranche
sowie Vertretern der Wirtschaft und Politik referierten Erich Bernard von
BWM Architekten und der Obst- und Gemüseveredler Hans Staud von
Staud’s Wien mit großem Engagement über den Zusammenhang von Ge-
nuss und Architektur. Erich Bernard zeigte eindrucksvoll anhand des Ge-
nussregals der Vinofaktur in Ehrenhausen, wie man Spitzenwein und
feinste Delikatessen aus unserer Region architektonisch noch besser in
Szene setzen kann. Hans Staud führte dem Publikum vor Augen welche,
besondere Sorgfalt er bei der Herstellung seiner außergewöhnlichen Pro-
dukte walten lässt. 
„Das Thema Genuss passt sehr gut zu unserem Parkett, das man ebenfalls
mit allen Sinnen wahrnehmen kann. Unsere 650 Mitarbeiter erfüllen tag-
täglich höchste Qualitätsansprüche - und das alles „Made in Austria!“,
sagt Kathrin Wesonig, Geschäftsführung Weitzer Parkett.  Das begeisterte
Fachpublikum wurde mit steirischen Schmankerln und einer Weinverkos-
tung verwöhnt. Weitere Infos:    http://architekten.weitzer-parkett.com/ 
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Genussvoller Abend in den Parkett Welten

Der heurige
Herbstausflug
führte die Mit-
glieder des Old-
timerclubs Weiz-
klamm in das
Audi Museum in
Ingolstadt, in
welchem die
w i c h t i g s t e n
Fahrzeuge in der
Geschichte der
M a r k e n
Audi/DKW/Horch/Wanderer/NSU ausgestellt sind. Zu bestaunen

v.l.n.r.: Volker Dienst (architektur in progress), Erich Bernard
(BWM Architekten), Kathrin Wesonig (Weitzer Parkett), Hans
Staud (Staud’s Wien)

gab es neben vielen an-
deren Exponaten auch
einen Audi Grand-Prix
Rennwagen V12 -
485PS aus dem Jahre
1938 mit 330 km/h Spit-
ze.
Manfred Benedikt er-
möglichte im Anschluss
die Besichtigung der modernsten PKW-Produktionsstätte Europas
- jener von Audi, worüber sich die Oldtimer-Fans ebenfalls sehr
freuten. Am Nächsten Tag ging es mit zwei Zwischenstopps, im
Wallfahrtsort Altötting und im Hangar 7 in Salzburg, wieder zu-
rück in die Steiermark.

Nachdem sich der Weizer Motorsport-Pilot
Helmut Herzog zuerst persönlich um einige
prominente Kunden aus der Weizer Wirtschaft
und Politik gekümmert hat, damit diese auch
ganz sicher für den Winter gerüstet sind, feier-
te Helmut Herzog auf Einladung von Motor-
sport-Partnern den Saison-Abschluss der ak-
tuellen Rennsaison in Frankreich. Beim Ren-
nen mit Elektro-Autos im Schnee der franzö-

sischen Alpen passte der Weizer Pi-
lot allerdings, denn Fahrzeugen oh-
ne Benzingeruch steht er grundsätz-
lich ein wenig skeptisch gegenüber...

Herzog feiert Saison-Abschluss in Frankreich

Fendrich begeistert in Graz
Was kann einem Künstler besseres passieren, als dass der Andrang um
Karten bei einem eige-
nen Konzert so groß ist,
dass ein größerer Saal
gefunden werden muss.
Dieser fand sich und so
bedankte sich Rainhard
Fendrich mit einer per-
fekt abgestimmten
Band, tollen aktuellen
Hits und bekannten
Liedern bei den vielen
treuen Fans, die in die
Grazer List-Halle ge-
kommen waren.

Tolles Programm in Gleisdorf
Schon jetzt dürfen sich Musik-Fans auf die bevorstehenden Konzert-
Highlights freuen, die in Gleisdorf demnächst auf dem Programm ste-
hen. Neben W. Resetarits & E. Molden (7.3.), kommen auch die Shena-
nigans (8.3.), die Honky
Tonk Ramblers (20.3.), Pe-
ter Cornelius mit Band
(11.4.) und viele andere
Top-Musiker. Auch die Ka-
barett-Szene hat mit Gabi
Köhlmeier (13.2.), Obo-
nya-Eckert-Koreny (26.2.),
Viktor Gernot (8.4.) und
anderen Künstlern schon
in den ersten Monaten 2014
allerhand zu bieten.

Das gesellige JournalDas gesellige Journal

Oldtimerclub im Audi Werk Ingolstadt
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Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftli-
chen Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 
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Am 30. No-
vember prä-
sentierte Ri-
chard Mayr
in seiner
Stadtapothe-
ke in Gleis-
dorf seinen
neuen in Ko-
o p e r a t i o n
mit RAN-
film heraus-
g e g e b e n e n
B i l d b a n d
„Universum
A u s s e e r -
land“, dessen Fotos er begleitend zu den Dreharbeiten von Alfred Ninaus
für die gleichnamige ORF-Universum-Folge geschossen hat, zu der kein
Geringerer als der aus Bad Aussee gebürtige berühmte ORF-Krimi-Autor
Alfred Komarek das Drehbuch geschrieben hat. Zur Präsentation des von
der renommierten ADEVA, der Akademischen Druck- und Verlagsanstalt
Graz, die für ihre inhaltlich wie handwerklich hochwertigen bibliophilen
Erzeugnisse berühmt ist, verlegten Fotobuches präsentierte Richard Mayr
viele weitere fotografische Impressionen mittels Beamer und erzählte in
seiner unverwechselbaren Art zahlreiche Anekdoten über die Entstehung
der einzelnen Fotos oder Fotoserien, die auch ein markantes Bild des „ty-
pischen Auseers“ zeichneten. Zu diesen Erzählungen wusste  auch Alfred
Ninaus, der ebenfalls mit seiner Familie anwesend war, so manches inte-
ressante wie auch unterhaltsame Detail von den Dreharbeiten beizutra-
gen. Zwischen den einzelnen Abschnitten der nach Jahreszeiten geglieder-
ten Fotoschau las RANfilm-Hausautor Fritz Aigner, der die Texte zum
Buch verfasst hat, einige Passagen daraus. Das Buch ist übrigens zwei-
sprachig, in deutsch und englisch, verfasst und eignet sich damit auch weit
über die Grenzen des deutschen Sprachraums hinaus als beredter und vor
allem optisch hervorragender Botschafter des Ausseerlandes!

Mag. Herbert Kampl

Am 6. Dezember, fast auf den Tag genau zwei Jahre nach der Eröffnung von
Friedrichs Freiheitsatelier in der Hoarstubn in Naas-Hofstatt am 2.12.2011, ver-
anstaltete Fritz Gingl in seinem Freiheitsatelier seine zweite Vernissage, zu der
wieder viele Freunde und Bekannte kamen, die mit Glühwein und Kastanien ge-
gen Wind und Kälte immunisiert wurden, war es doch das Wochenende, an dem
in Nordeuropa der Orkan tobte. Mit LR Dr. Christian Buchmann kam auch ein
prominenter Ehrengast ins Freiheitsatelier, der sich von der thematischen und sti-
listischen Vielfalt von Fritz Gingls Bildern ebenso begeistert zeigte wie von der
außergewöhnlichen Location. Moderiert wurde die Vernissage wie schon bei der
Eröffnung vor zwei Jahren vom Naaser Bgm. Hans Graf.

Mag. Herbert Kampl

Richard Mayr präsentierte seinen
Ausseer-Bildband in Gleisdorf

2. Vernissage in Friedrich Gingls 
Freiheits-Atelier in Naas
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Steirerball in Wien-Kartenverlosung

Die neue Familienshow ICE AGE - ein
mammutiges Abenteuer gibt es in Kür-
ze in Wien auf dem Eis in der Wiener
Stadthalle zu bewundern.
Sid, Manni, Diego und natürlich Scrat
präsentieren sich lebensecht bei ICE
AGE LIVE! EIN MAMMUTIGES
ABENTEUER von 8. bis 19. Jänner.
Die brandneue Show erzählt auf ty-
pisch lustige Ice Age Art und in deut-
scher Sprache eine ganz neue Ge-
schichte der vier Helden und ihrer
Freunde – eine einzigartige Mischung
aus den Original-Filmen, spektakulä-
rer Akrobatik, Eiskunstlauf, Flugsze-
nen und Tanz.  Eine Mammutproduk-
tion ist ICE AGE LIVE! in der Tat. Die
fünf Jahre dauernde und mehrere Mil-
lionen teure Tournee-Produktion
macht in 30 Ländern auf fünf Konti-
nenten halt. Karten und nähere Infos
gibt es unter www.stadthalle.com

Zur Lesung und Buch -
präsentation mit Silke
Nitzlnader lud die Buch-
handlung Haas kürzlich ins
Weberhaus.
Bei der Präsentation ihres
ersten Buches „Anna So-
phie“, einer Liebesgeschich-
te, überraschte die Autorin das Publikum auch mit ausgewählten
Liedern und wunderschönen Bildern. Erhältlich ist das Buch in
der Buchhandlung HAAS in Weiz.

Tolles Ski-Opening am Stuhleck
Der Start-Schuss zur Winter-Saison erfolgt am Stuhleck traditionell mit dem
Promi-Schirennen. Dabei geben sich etliche österreichische Sport-Größen,
Musiker und Künstler die Ehre. Auch heuer ging es für die prominenten zu-
erst im Riesentorlauf darum, möglichst schnell und elegant durch die Tore zu
finden, bewertete
der strenge Jury-
Vorsitzende Edi
Finger jun., der
auch als Kom-
mentator fungier-
te, doch vor allem
die Ästhetik.
Im Anschluss an
ein köstliches Me-
nü von Hauben-
koch Werner Matt
im Bergrestaurant
W11, verlieh die
Familie Girardoni
den SiegerInnen die Preise. Die Sieger Rosalinde Haller sowie Christoph
Fälbl strahlten mit der Sonne um die Wette. Am Stuhleck findet von 26.2. bis
2.3. auch die Ski-Bob-WM statt. Nähere Infos gibt es unter www.stuhleck.at

ICE AGE - live in der Wr. Stadthalle

Lesung: Anna Sophie

Schon mehrmals haben wir über den in Kürze bevorstehenden Steirer-
ball in der Wiener Hofburg (am 10. Jänner 2014) berichtet, nun verlosen
wir unter unseren LeserInnen 5 x 2 Eintrittskarten.
Die jeweils ersten 5 SMS mit dem KW „Steirerball“, die am Mo., den
30.12.,zwischen 15 und 15.15
Uhr unter 0664/1805833 ein-
treffen (bitte jeweils Name und
Telefonnummer nicht verges-
sen!!!), gewinnen je zwei Kar-
ten. Die Gewinner werden per
SMS verständigt, die Karten
sind zur Abholung auf die Na-
men der Gewinner an der Kas-
se hinterlegt. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Viel Glück
und gute Unterhaltung.
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Versicherungs-Journal

Einbruchschäden 
Auf Grund der häufigen Ein-
brüche in Privathäuser und
Wohnungen in letzter Zeit,
heute ein paar Zeilen zu die-
sem, leider sehr aktuellen
Thema. Hauptsächlich haben
es die Täter auf Bargeld und
Schmuck und hier besonders
auf Goldschmuck abgesehen.
Im Rahmen der Haushaltver-
sicherung sind Bargeld wie
auch Schmuck mit bestimm-
ten Summen, je nachdem ob
freiliegend oder gegen Sicht
verwahrt, mitversichert. 
Um neben der großen psy-
chischen Belastung nach ei-
nem Einbruch nicht auch
noch Ärger mit seiner Versi-
cherung zu haben, wird drin-
gend empfohlen, Schmuck
und Wertgegenstände aufzu-
listen und mittels Fotos zu do-
kumentieren. Mit einer Digi-
talkamera ist dies einfach
durchzuführen.
Es ist sinnvoll, Fotos vom
Schmuck mit einem Größen-
vergleich wie Maßband oder
Lineal anzufertigen und an ei-
nem externen Ort zu spei-
chern oder zu verwahren. Die
Nachweispflicht über den Be-
sitz der entwendeten Sachen
liegt beim Versicherten! Da-
her sind solche Unterlagen
nach einem Einbruch für eine 
rasche Schadensregulierung
von unschätzbarem Wert.
Schmuckstücke sind oft Ge-
schenke oder Erbstücke, für
die der Besitzer natürlich kei-
ne Rechnung oder sonstige
Wertnachweise besitzt. Ohne
Auflistung ist der wahre Wert
oft selbst nicht bekannt und
wird einem erst nach einem
Diebstahl wirklich bewusst.

Ein gutes Neues Jahr
wünscht Ihnen 

Franz Höher 
Akad. Vkfm.

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
EMAIL: office@dobcom.at

8160 Weiz, Hamerlinggasse 16a

Das neue Jahr

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI

Hauptstrasse 148 | 8301Laßnitzhöhe

TEL: +43 (0) 3133 / 20659

email: ofner@derbackprofi.at

web: www.derbackprofi.at 

1. Wasser tempe-
rieren, abmessen
bzw. abwiegen
und die Hefe da-
rin mit einem
Schneebesen auf-
lösen.
2. Die restlichen Zutaten einwiegen und
alle Zutaten mit einem Kochlöffel kurz
durchmischen.
3. Teig wie in der Anleitung beschrieben
kneten.
4. Anschließend Teig auf eine leicht be-
mehlte Arbeitsfläche geben und zuge-
deckt 20 Minuten rasten lassen.
5. Teigstücke zu je 90g auswiegen und
rundschleifen.
6. Anschließend zu länglichen Stangerln
formen, ca. 9cm lang und auf ein Back-
blech wegsetzen.
7. Die Weckerl leicht mit Wasser befeuch-
ten und zugedeckt bei Raumtemperatur
ca. 25min gehen lassen.
8. Den Backofen vorheizen und ein feuer-
festes Gefäß in den Backofen stellen.
9. Die Grahamweckerl vor dem Backen
nochmals gut mit Wasser besprühen.
10. Eiswürfel oder Wasser in das feuerfes-
te Gefäß im Backofen geben. Vorsicht:
Verbrennungsgefahr!
11. In die mittlere Schiene des Backofens
schieben.
12. Die Grahamweckerl müssen sich nach
dem Backen an der Unterseite „hohl“ an-
hören, dann sind diese gut durchgebacken.
13. Auf einem Küchenrost gut auskühlen
lassen.

Knetzeit: 3 Minuten langsam, 5 Minuten in-
tensiver. GESAMT 8 Minuten, Teigruhe
nach dem Kneten: 20 Minuten. Gehzeit nach
dem Aufarbeiten: Ca. 25 Minuten. Backzeit:
ca. 16-18 Minuten bei 220°C Heißluft
ZUTATEN
300g Wasser (23-25°C), 1 Pkg. Trockenhefe
oder ½ Würfel frische Hefe, 250g Bio Wei-
zengrahamschrot, 250g Bio Weizenmehl Ty-
pe 480 universal od. Type 700, 10g Salz, 10g
Backprofis Bio Gerstenmalzmehl, 20g Bio
Butter, 5g Backprofis Bio Brotgewürz, 50g
Bio Topfen (20% F.i.T)

Bio Grahamweckerl 
mit Topfen von Rechtsanwalt Mag. Leitner

§-Journal

Beharrliche Verfolgung, besser
bekannt auch als „Stalking“, ist
kein Kavaliersdelikt. Aufgrund
dessen hat sich der Gesetzgeber
bereits im Jahr 2006 dazu ent-
schlossen, dass er einen eigenen
Paragraphen, nämlich den §
107a ins Strafgesetzbuch ein-
fügt. Dadurch werden typische
Stalkingverhalten, die bis dahin
nicht strafbar waren, nunmehr
auch dem Strafgesetz unter-
stellt. Nach der zitierten Geset-
zesstelle verfolgt jemand dann
beharrlich eine Person, wenn er
über einen längeren Zeitraum
Verhaltensweisen setzt, die ge-
eignet sind, die Lebensführung
der betroffenen Person unzu-
mutbar zu beeinträchtigen. Da-
runter fällt Auflauern, Nachstel-
len, Übermittlung von uner-
wünschten Nachrichten, aber
auch z.B. das Schalten von Kon-
taktanzeigen in Zeitungen. Stal-
king ist wie gesagt kein Kava-
liersdelikt, sondern ein Delikt,
das strafbar ist. Es gibt verschie-
dene Möglichkeiten, dagegen
vorzugehen. Man kann den
Sachverhalt bei der Behörde zur
Anzeige bringen und erfolgt
dann in der Regel eine Über-
prüfung durch die Staatsanwalt-
schaft. Darüber hinaus bestehen
aber auch zivilrechtliche Mög-
lichkeiten, gegen Stalking vor-
zugehen. So kann man z.B. beim
Bezirksgericht eine entspre-
chende einstweilige Verfügung
beantragen. Die Beiziehung ei-
nes Rechtsanwaltes lohnt sich
jedenfalls. 

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pecharleitner.at

Beharrliche 
Verfolgung

möge Ihnen möglichst
viele erinnerungswürdige
Momente schenken,
soll Ihnen Gesundheit
bringen und / oder diese
bewahren, Sie mit Le-
bensfreude erfüllen und
die Begegnungen mit
Menschen bereichernd
sein, ausreichend Trost
und Hoffnung geben,
wenn es gut tut und ein
Jahr sein, in dem Sie viel
Grund haben, dankbar zu
sein.
Das wünscht Ihnen von
Herzen, Ihr 

Axel Dobrowolny
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Herausgeber und Redaktion sowie alle Mitarbeiter

des Neuen Weizer Bezirksjournals wünschen allen

Leserinnen und Lesern sowie allen Inserent innen

und Inserenten viel Glück, Erfolg und Gesundheit

im neuen Jahr!

Prosit 2014!

Ihr Neues Weizer Bezirksjournal 

Mag. Herbert Kampl 

Mag. (FH) Axel Dobrowolny 

Christoph Artner

Dancas Ocultas & Maria Joao aus
Portugal am Mi, 19.3.2014 um 19:30
Uhr

Die mystischen Kräfte der Mönche
des Shaolin Kung Fu am So,
30.3.2014 um 15 Uhr

Weiz beginnt das neue Jahr mit ei-
nem tollen Veranstaltungspro-
gramm, beginnend mit dem Neu-
jahrskonzert. In den Monaten März,
April und Mai folgt ein internatio-
naler Programmschwerpunkt, wobei
Künstler aus allen Kontinenten zu
Gast im Kunsthaus sind. Karten zu
den Konzerten gibt’s im Kulturbüro
Weiz und bei allen Ö-Ticket-Ver-
kaufsstellen. Weitere Infos:
www.kunsthaus-weiz.at 
Ball für Weiz und seine Nachbarn
am 25. Jänner
Am Samstag, 25. Jänner laden die
Veranstalter (Rotary Club Weiz, Ro-
taract Club Weiz, ELIN Stadtkapel-
le, Kameradschaftskapelle, Musik-
schule, Stadtgemeinde und Kunst-
haus) wieder mit jeder Menge Un-
terhaltung und Spaß und einem
breiten Musikprogramm von echter
Volksmusik bis hin zu Jazzklängen
ins Weizer Kunsthaus. Gemäß dem
Motto „für Weiz und seine Nach-
barn“ sind alle Gäste herzlich will-
kommen, egal ob in Abendmode
oder in Tracht. Musikalisch um-
rahmt wird der Ball im Stronachsaa-
al von den „Weizer Musilehrern“
und der Ortweinband Graz (von
Tanzschulen ausgezeichnete Musik-
gruppe), sowie von Ensembles der
Musikschule (Pop- und Jazzballaden
in der Café- und Sektlounge in der
Stadtgalerie bzw. Steirische Musik in
der Bierbar im Foyer). Darüber hi-
naus gibt es viele Themenbars und
auch bei diesem Ball wieder ein Ge-
winnspiel mit tollen Preisen. Der
Gewinn des Balles kommt wieder
der Förderung von Kindern und Ju-
gendlichen zu Gute und damit dem
Ankauf von Musikinstrumenten für
junge MusikerInnen in der Musik-
schule sowie bei der Stadtkapelle
und der Kameradschaftskapelle. 
Internationales Konzertprogramm
im Frühling
Der Frühling steht im Kunsthaus un-
ter dem Motto „art meets innovati-
on“ und damit unter internationa-
lem Schwerpunkt: Ausnahmekünst-
ler wie Tommy Emmanuel (Austra-
lien), Zipflo Weinrich with his USA-
friends, Maria Joao & Dancas Ocul-
tas (Portugal), Ulla Meinecke
(Deutschland), Jobarteh Kunda
(Afrika), Dominic Miller & Band
(Argentinien, USA) und viele weite-
re präsentieren Weltmusik in allen
Facetten von Jazz über Latin, Soul,
Rock bis Chanson. Mit einzelnen
Programmabenden werden auch
Anknüpfungspunkte zum Kabarett
(Stermann & Grissemann), zur
A k r o b a t i k
(Shaolin Mön-
che) und zur
k l a s s i s c h e n
Musik (Panno-
nische Philhar-
monie) ge-
schaffen.
TIPPS:
Tommy Em-
manuel am
14.3.2014 um
19:30 Uhr

Veranstaltungshighlights
im Kunsthaus Weiz

Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620

Do, 9.1., 19:30 Uhr, Weberhausgalerie
VERNISSAGE: Isabella Siller

Do, 9.1., 19:30 Uhr
NEUJAHRSKONZERT: öffentliche General-
probe, das Konzert am 10.1. ist ausverkauft

Mo, 13.1., 19:30 Uhr
REPORTAGE: Seenomaden – 4 Jahre Südsee

Do, 16.1., 20 Uhr
KABARETT: Dietlinde & Hans-Wernerle

Sa, 25.1., 20:30 Uhr
Ball für Weiz und seine Nachbarn

Fr, 31.1., 19:30 Uhr, Schwarz-Saal
KAMMERMUSIKKONZERT: Ensemble Graz

Sa, 1.2., 20:30 Uhr
Rot-Kreuz-Ball

Do, 6.2., 19:30 Uhr, Stadtgalerie
VERNISSAGE: HTL für Kunst & Design Graz

Fr, 7.2., Sa, 8.2., 19:30 Uhr
Weizer Faschingssitzungen

Di, 11.2., 19:30 Uhr
FOTO-FILM-REPORTAGE: "Trans Kanada - 

Der Wildnis auf der Spur"

Mi, 12.2., 19:30 Uhr, Weberhausgalerie
VERNISSAGE: Elke Bieber "Bilder"

Do, 13.2., 19:30 Uhr
KAMMERMUSIKKONZERT: Phoenix-Quartett

Geburtstagsbäume mit

Gratis-Urkunde

2. bis 11. 1.  Tanne

12. bis 24.1. Ulme

25.1. bis 3.2. Zypresse

Journaldienst im 

Verkauf

Bitte vorher anrufen!
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KFZ & ZUBEHÖR

Piaggio Canabi 125cc Bj. 2008
5000km sehr gepflegt Preis nach
Vereinbarung. Tel. 0664/1938305
Kofferraum-Gepäckfixierset für
VW/Audi/Porsche mit dem Schie-
nensystem im Gepäckraumbo-
den, best. aus Gepäckteleskopsi-
cherung und Gepäckssicherungs-
band und Orig. Gepäcknetz um
EUR 140,- incl. Trenngitter für Q5
EUR 240,-, alles neu. Tel.
0664/8387269

ZU VERKAUFEN

Motorradjacke, Gr. 52, neuwer-
tig; Herrenhelm, Gr. L - 60, neu-
wertig; Damenhelm, Gr. L, neu,
Tel. 0664/4804014
Mischmaschine ABG - 80 lt, Tel.
0664/4804014
Rollstuhl wie neu, EUR 130,- Tel.
0664/3992175
Kartoffel zu verkaufen, Tel.
0680/5009262
Mantel dunkelblau, Gr. 36/38,
Schurwolle-Kaschmir, Tel.
0664/5460091
Oldtimer-Fahrrad Puch Pacifica
Tel. 0650/2500949
Beistelltisch verchromt, Glas
60x60 cm, Tel. 0650/2500949
Internorm-Fenster, braun, BxH:
100x160 cm, Tel. 0650/2500949
DVB-T Box Strong mit interakti-
ven Rückkanal, Tel. 0650/2500949
Damen-Kurzmantel, Gr. 36, rot,
Wolle, schwarzer Samtkragen, Tel.
0650/2500949
Blaufuchsjacke, Gr. 38, wie neu,
Tel. 0681/81531101

PC mit Tastatur, Drucker und 19“
Monitor, funktioniert einwandfrei,
Tel. 0681/81531101
Uriger Bauernkasten, Altdeut-
sche Kredenz, Kommode und ein
Gläserkasten (alle gelaugt und ge-
wachst) Tel. 0664/4038604
(abends)

Gefrierschrank gut erhalten Tel.
0650/9286969
Mobiltelefon Samsung GT -
S5230, Touch Sreen Weiß. Ge-
braucht, -sehr schöner Zustand,
mit Kamera, UKW Radio, Kopfhö-
rer, Bedienungsanleitung, Origi-
nalverpackung , zusätzliche 2GB
Micro SD Speicherkarte,  offen für
alle Netze ohne SIM Karte.  VB EUR
40,- Tel 0664/5964141
Marken –Kühler Frostschutzkon-
zentrat GENOL TL  Antifreeze Pre-
mium (Rot /G11) , ÖNorm V 5123 /
2 Kanister a 5 lt.  Originalver-
schlossen. NP EUR 68,- um EUR
40,- Tel. 0664/5964141
2 Stück Innen-Türen, neuwertig,
Eiche hell, 1 x mit Glasausschnitt +
Glas, 1 x ohne Glasausschnitt Grö-
ße: 80 x 195 cm, Anschlag = rechts
VKP: 100,- bzw. EUR 50,- Gleisdorf,
abends, Tel. 0664/73429201
Tischherd Modern in Edelstahl,
neu, ohne Backrohr, Top-Qualität,
Orig. verpackt, Marke: Greitwald
Ökofire 60 mit Zusatzausstattung,
Rauchabzug hinten, Leistung 6,5
kW, 168 kg, Anschluss für externe
Luftzufuhr, einbaufähig in Kü-
chen-Zeilen durch isolierte Seiten-
wände (60x60x87 cm) Auch Opti-
mal für Wochenendhäuser bzw.
Hütten (Freistehend) VKP: nach
Vereinbarung bzw. bei Besichti-
gung Gleisdorf, abends, Tel.
0664/73429201
Garagentore, 2 Stück, Typ: Norm-
stahl mit Antrieb, Größe: 235 x 225
cm, Antrieb mit Funkfernbedie-
nung, unisoliert, 2 Stk. Handsen-
der. Volle Funktion. VKP: nach Ver-
einbarung bzw. bei Besichtigung
Gleisdorf, abends, Tel.
0664/73429201
Farbfernseher + Digitalen Sat-
Receiver, Marke: Philips, 72 cm
Bildschirm, 100 Hz – Technik, Fern-
bedienung für Fernseher + Sat Re-
ceiver, VKP: nach Vereinbarung
bzw. bei Besichtigung, Gleisdorf,
abends, Tel. 0664/73429201
Looping Louie MB Spiel, neuwer-
tig EUR 10,- Tel. 0664/1646444 Be-
zirk Weiz
Rappel Zappel MB Spiel, neuwer-
tig EUR 10,- Tel. 0664/1646444 Be-
zirk Weiz
Neue Igora Royal Haarfarben 4
Stück Nummer 3-0 Dunkelbraun 2
Stück Nummer 3-65 Dunkelbraun
Schoko Gold Je Farbe EUR 9,- Tel.
0664/1646444 Bezirk Weiz
Ein PC-Set mit TFT, Tastatur und
Drucker: PC: CPU: Pentium IV, 3,06

GHz, RAM: 512MB DDR 400Mhz
HDD: 160GB,DVD Laufwerk, DVD
Brenner, Floppylaufwerk 3,5, Ta-
statur, Betriebssystem: Windows
XP, TFT: ASUS MB19TU, 19Zoll,
Drucker: HP-Laser Jet 2100 EUR
300,- Tel. 0664/4550208 Bezirk
Weiz
Philips Röhrenfernseher Silber,
Bilddiagonale 87cm, Breite, 1 m,
Höhe 64 cm, leicht defekt EUR 35,-
Tel. 0664/1646590
Schwarze Esprit Daunenjacke
Größe 38, wenig getragen EUR
30,- Tel. 0664/1646444
RACER Gore-Tex Jacke und an-
zippbare Hose, neuwertig, nur 2x
getragen, schwarz, Protektoren
usw., wegen Reduzierung des
Hobbys abzugeben, Bilder per

Email möglich, Raum Oberwart-
Hartberg-Birkfeld, Tel:
0699/15080815
Northland-Outdoor-Daunen-
jacke, „Professional“, Wendeaus-
führung, abnehmbare Kapuze,
Farben blau-grün-weiss oder nur
grün, Grösse S/M, nur 1x getragen
und neuwertig, Bilder per Email
gerne möglich, Preis VB, Raum
Oberwart-Hartberg-Birkfeld, mehr
Infos oder Bilder unter Tel:
0664/2425919
Gültiger Gutschein für Kosmetik,
Fußpflege oder Nageldesign
oder Produkte im Wert von Eur
55,- im Studio „bellessa“ in 8160
Weiz; Peis auf Verhandlungsbasis!
Tel. 0664/2425919
Gültige Postbusgutscheine, 7
Stück zu je 3 Euro, bei „das gute
Los“ gewonnen, leider keine Ver-
wendung dafür. Preis nach Verein-
barung, Tel. 0664/2425919
Kniebundlederhose Gr.52–54,
EUR 130,- Tel. 0664/2521323
Ballkleid, zyklamfärbig, boden-
lang, seitliche Brosche, Größe 40,
1x getragen, EUR 60,- Tel.
0664/8387269
Philips Farbfernseher, Gehäuse-

Wir führen:
Sicherheitsschließ -
zylinderanlagen und 
-türbeschläge, 
Tresore und
Alarmanlagen
Wir bieten:
Planung, Service
und Montage
Wir fertigen:
Schlüssel aller Art, auch 
nach Nummernangabe, 
Schilder und Stempel

Telefon:
03172/42400
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UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE

8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 22.1.2014
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Die Familie 
Allmer bedankt sich

für das entgegen -
gebrachte Vertrauen

in diesem Jahr!
Viel Glück und 
Gesundheit für’s

Jahr 2014!
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farbe Silber, Bildschirmdiagonale
66 cm mit einer DVB-T Box von Ci-
tycom und einem Scartkabel - al-
les zusammen um EUR 80,- Tel.
0664/8387269

ZU KAUFEN GESUCHT

Orden, Uniformen, Stahlhelme,
Säbel, Goldschmuck, Blechspiel-
zeug, Tel. 0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel,
Dolch, Orden, Böller, Amboss,
Schmuck, Uhren, Nachlass, An-
sichtskarten u.v.m., Tel.
0664/5761225
Jagdtrophäen, Goldzähne,
Schmuck, alte Schlösser, Beschlä-
ge, Privatkauf, Tel. 0664/7987547

BABY- & KINDERARTIKEL

Erstkommunion Sakko, Größe:
140, Sakko schwarz inkl. weißem
Hemd und Gilet VKP: nach Verein-
barung bzw. bei Besichtigung,
Gleisdorf, abends, Tel.
0664/73429201
Nintendo Wii Inkl. 1 Controller
und 3 Spiele (Super Mario Bros,
De Blob, Sonic Sega All Star Ra-
cing). Sehr guter Zustand. Farbe
Weiß. Original verpackt mit Bedie-
nungsanleitung. EUR105 Tel.

0664/4550208

MUSIKINSTRUMENTE

Stutzflügel Förstl, um 1900, be-
sonders gepflegter und bespiel-
barer Zustand, Nussholz, VB: EUR
2.000,-. Tel. 0664/4111997

SPORTBEDARF

& ZUBEHÖR

Schischuhe Techno Pro, Gr. 39,
rot, neu, Tel. 0650/2500949
Sit-Up-Bank, NP: 129,- VP: 50,-
sehr gut für Rücken und Bauch, 6
Monate alt, Tel. 0681/81531101
Eislaufschuhe in den Gr. 28, 32,
33, 34, 36, 38, 41, 42, 43, 44, je EUR
14,- Eislaufkufen EUR 7,- Tel.
0650/6541500
Softboots 42/43, Hardboots
42/43 je EUR 15,-, Schischuhe
27/27 EUR 10,-, Kästle Ski 175 cm
mit Stöcken und Skisack EUR 20,-
Tel. 0664/3992175
Snowboard für Jugendliche 140
cm Tel. 0664/4038604 (abends)
Schwarze Damenskihose der
Marke Hibernia Größe 38, EUR 20,-
Tel. 0664/1646444 Bezirk Weiz
Softshell Jacke Größe 146/152,
schwarz kariert EUR 10,- Tel.

0664/1646444, Bezirk Weiz
Blau-roten Erima Jogginganzug,
fast neu EUR 10,- Tel.
0664/1646444 Bezirk Weiz
Schwarz/rot Soft Boots Inline
Skater Größe 30-33 EUR 10,- Tel.
0664/1646444
Boxsack und Boxhandschuhe,
Marke ProTouch, hochwertige
Ausführung, schwere 23 kg Fül-
lung, nie in Verwendung gewe-
sen, Bilder per Email möglich. VB
99,-, Raum Oberwart-Hartberg-
Birkfeld, Tel: 0699/15080815
Langlaufschi /-stöcke /-schuhe,
Marke Fischer, spez. Rennbelag
und Kantenausführung, nur einen
Winter 2x verwendet, Bilder per
Email möglich, Preis VB, Raum
Oberwart-Hartberg-Birkfeld, mehr
Infos unter Tel: 0664/2425919
Fahrrad Genesis Durango Cross-
bike 28“, 27 Gang Shimano Deore,
Rahmenhöhe: 54cm, sehr guter
Zustand EUR 350 Tel.
0664/2521323
Schischuhe TecnoPro  Gr.30,
schwarz EUR 8,- Tel. 0664/2314527
Eishockeyschuhe Graf Gr. 31
schwarz EUR 15,- Tel.
0664/2314527
Overall ( dunkelgrün ) Gr.54 EUR
80,-; Atomic Skistiefel Gr. 44 EUR
120,-; Nordica Skistiefel for Lady
Gr.41 EUR 100,-; Head Cave 10 Ski
170cm mit Tyrolia Bindung
inkl.Stöcke EUR 90,-; Kneissl Ergo

180 cm mit Tyrolia Bindung
inkl.Stöcke      EUR 90,-; Hockey
Schuhe (neu) Gr. 40 + 44 je EUR
35,- Tel 0664/2800966

TIERE

Weide-Ochsen zu verkaufen Tel.
0664/2441852

VERSCHIEDENES

Eine besondere Geschenkidee, ei-
ne wertvolle, bleibende Erinne-
rung, eine beeindruckende Über-

raschung: Portraitmalerei nach
Foto, nach Wunsch auf Bestellung.
Mag. Olivia Schatzmayr, Tel.
0 6 6 4 / 5 0 9 0 5 6 1 .
Mail: olivia@schatzmayr.com, Vir-
tuelle Galerie auf Homepage:
www.olivia.schatzmayr.com

Malen • Tapezieren • Anstreichen
Fassadengestaltung

Gartengasse 3 • 8160 Krottendorf 
Tel.: 03172/41370 • Fax: 03172/41371

Mobil: 0664/2349187 
habe@farbenzauber.com

Viel Glück, Erfolg
und Gesundheit im

neuen Jahr!
Prosit 2013!
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Gartenfreude 

verschenken!

Gutscheine vom

Höfler – Ideal für

jeden Anlass!

MAUTHNER
U
T
O

Obere Hauptstraße
A-8181 St.Ruprecht/R.
Mobil: 0664 8902482
www.auto-mauthner.at

Gebrauchtwagen, 
bereits ab € 2000,-
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Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

DIENSTLEISTUNGEN

GESUCHT

Suche stundeweise verlässliche Hilfe
für Heim und Haus (Wochenende)
Tel. 0681/10203877

NACHHILFE

Nachhilfe in allen Fächern und
Schulstufen: Kurszentrum Gleis-
dorf, Tel. 0664/4328266
Sprachkurs Italienisch A1, Lern-
unterlagen für TELC europ.
Sprachzertifikat bestehend aus
Kursbuch, 2 CD-Hörtexte und 2
CD-Vokabeltrainer, keine Ge-
brauchsspuren, gebe gratis eine
„Shortcard“ dazu, Bilder per Email
gerne möglich, Raum Oberwart-
Hartberg-Birkfeld, mehr Infos un-
ter Tel. 0664/2425919
Englisch für Senioren Einzel und
Gruppe, Tel. 0664/8638017

ZU VERMIETEN

Birkfeld: Parterrenwohnung, 65
m2, Wohnküche, 3 Zimmer ect.
HWB 80, Bestlage und Zustand,
Tel. 03132/2414 o. 0664/4704053
Birkfeld: Neusanierte Wohnung,
22 m2 für 1 Person, Küchenblock,
DU/WC, günstig, Tel. 03112/7328
o. 0664/5815075
Gasen: kleines Einfamilienhaus in
Dorfnähe, neu renoviert, mit Dop-
pelgarage und Garten , sehr ruhi-
ger Sonnenlage zu vermieten .
Gut geeignet für Paare oder Ein-
zelpersonen , auch als Wochen-
dendhaus benützbar. Tel.
0664/4185421
Nähe Gleisdorf: Wohnung ca. 43
m2 Miete EUR 420,- inkl. Heizko-
sten Tel.: 0664/4613059
Harl/Puch: sonnige Wohnung, 66
m2, 2 SZ, 2 Balkone. Miete incl. BK
EUR 498,- Tel. 0664/2104602 
Harl/Puch: schöne Dachgeschoß-
wohnung 57 m2, urgemütlich.
Miete incl. BK EUR 448,- Tel.
0664/2104602
Rollsdorf: Wohnung ca. 60 m2,
Wohngraben 37, Tel.
0664/5693412
Weiz: Kleinwohnung, 42 m2 mö-
bliert, Weiz beste Lage, Balkon,

Waschmaschine, SAT-Anlage, In-
clusivpreis warm EUR 390.- Kauti-
on, Tel. 03172/2982
Weiz: 73 m2, EUR 400,- Miete all-
gemeine Betriebskosten und
Steuer, Weiz Zentrum Marburger-
strasse 23-25, nette großzügige 2
(3) Zimmer Wohnung im 1.Stock,
ab sofort, PROVISIONSFREI - direkt
vom Vermieter, Email: br9@ros.at
oder Tel 0676/9211666, Bernd Ros
Weiz: 37 m2, EUR 298,- Miete all-
gemeine Betriebskosten und
Steuer , Weiz Zentrum Marburger-
strasse 23-25, nette Wohnung be-
stehend aus Vorraum WC Bad
Wohn-Ess-Schlafraum, 1.Stock, ab
sofort, PROVISIONSFREI - direkt
vom Vermieter, Email: br9@ros.at
oder Tel 0676/9211666, Bernd Ros
Weiz: 42 m2, EUR 330,- Miete all-
gemeine Betriebskosten und
Steuer , Weiz Zentrum Marburger-
strasse 23-25, nette Wohnung be-
stehend aus Vorraum WC Bad 2
Zimmer, 1.Stock, Vermietung ab
1.1.2014, Besichtigung ab sofort,
PROVISIONSFREI - direkt vom Ver-
mieter, Email: br9@ros.at oder Tel
0676/9211666, Bernd Ros
Weiz-Zentrum: Büroräume (20-
75 m2) und Lagerflächen (ebener-
dig 20-175 m2) ab sofort, Tel.
0699/10959130

REALITÄTEN

Birkfeld-Nähe: Sofort beziehba-
res, aber sanierungsbedürftiges
Haus zu verkaufen! ca. 140 m2

Wohnfläche, 4 Schlafzimmer,
Wohn/Esszimmer mit Küche, Bad,
WC, 2 Garagen, große Sonnenter-
rasse, Garten und eigene Quelle.
Dachgeschoss ausbaufähig! Hei-
zung und Dach 2000 saniert.
Grundfläche ca. 900 m2 Tel.
0660/4143344
Gersdorf/Feistritz: Wohnung 86
m2, u.a. Küche neu, Kachelofen,
Balkonterrasse, gr. Kellerabteil
und Carport. Privatverkauf. VP
EUR 109.000,-  Tel. 0664/8638017
Pischelsdorf: Änderungsschnei-
derei Top Lage, schönes Ge-
schäftslokal, großer Kundenstock
zu vergeben. Tel. 0664/7949055

Impressum

Telefonhotline  (anonym und ko-
stenlos) der Selbsthilfegruppe
für Angehörige von Magersüchti-
gen  und BulimikerInnen: Tel.
0699/16005050 Jeden Montag 8 –
18 Uhr
Kartenlegen, Pendeln und En-
gelkarten Tel. 0699/10224892
oder www.kartenlegen-claudia.at
Tibetische Klangschalenmassa-
ge Ausbildung in Weiz. Beginn:
22. und 23. Februar 2014. Lerne
und spüre das Wirken einer Tibeti-
schen Klangmassage. Tel.
0664/5506988
Pendeln lernen, lerne austesten
was tut mir gut - was sollte ich
besser weg lassen. Am 7. Februar

2014 von 16 - ca. 20 Uhr, Tel:
0664/5506988

STELLENANGEBOTE

Bürokraft m/w mit kfm. Ausbil-
dung, unbedingt mit Buchhal-
tungskenntnissen für allgemeine
Büroarbeiten für ca. 10-20 Wo-
chenstunden gesucht. Bezahlung
lt. KV EUR 1.391,0- brutto auf Basis
Vollzeitbeschäftigung (38,5 Stun-
den) Vordienstzeiten werden an-
gerechnet, Bereitschaft zur Über-
zahlung besteht. Arbeitsort Bro-
dingberg. Bewerbung an
„office@lammertec.at“

AUSG’RED’T
Der runde Tisch für Eltern in Trennungssituationen

Moderne Konfliktlösung

Familien-Mediation (gefördert lt. Fam.Einkommen)

Familien- Paar- und Elternberatung
Informations-Termine: 0676/6438864 • 0664/1832191

Mediations-Beratungs-Team: JuristIn und FamilienberaterIn

Ein blühendes, 

sprühendes 

Jahr 2014

IM GARTEN UND

ÜBERALL
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Fürstenfeld
25.1., ab 19 Uhr

ROT-KREUZ-BALL
Musik „Skylight“

Sektbar, Glückshafen, Cafehaus, Bar, Disco. Der
Reinerlös dient der Aufrechterhaltung des Ret-

tungsdienstes! Abendkleidung erwünscht!
EINTRITT: VVK € 12,- / AK € 15,-; Jugend VVK €
8,- / AK € 10,-; KARTEN: Rot Kreuz-Dienststelle
Fürstenfeld Tourismusbüro Fürstenfeld, Spar-

kasse Fürstenfeld. TISCHRESERVIERUNGEN: Tel.
0501445-15110 oder 0664/821 82 26 E-Mail:

fuerstenfeld@st.roteskreuz.at
einraum Gleisdorf

Gleisdorf
3.1., 10 bis 15 Uhr

OBJEKTE - GRAFIKEN 
UND ZEICHNUNGEN

Eine Ausstellung von und 
mit Josef Benedikt 

Der Aussteller wird jeweils freitags von 10-15
Uhr im Jänner selbst vor Ort sein.

Ganz nach dem Motto „Josef Benedikt zeich-
net Sie, wie Sie wirklich sind“ fertigt der Künst-
ler nach Absprache direkt im einraum ein Por-

trait von IHNEN.
einraum Gleisdorf

Hofstätten
23.1., 19 Uhr

DAS JAHR 2014
Vortrag mit Ingrid Raßelenberg

Info unter www.zahlenphysik.at
Rasthaus Dokl, Hofstätten

24.1., 14 Uhr

ZAHLEN – GEISTIGE BAU-
STEINE DES SCHÖPFUNGS -

BEWUSSTSEINS
Seminar mit Ingrid Raßelenberg

Info unter www.zahlenphysik.at
Organisation: Margareta Foroutan,

margareta@gmx.at
Tel. 0676 38 47 873

St. Ruprecht/Raab
31.12., ab 19 Uhr

SILVESTERMEILE
Jahreswechsel im Stundentakt

Die St. Ruprechter Wirte bieten Musik, Unterhal-
tung und Spezialangebote im Stundentakt: 19
Uhr Gasthaus Ostermann, 20 Uhr Garten-Hotel
Ochensberger, 21 Uhr Landhotel Locker, 22 Uhr
Café Central. Um das neue Jahr gebührend zu
begrüßen gibt es um 0:00 Uhr ein großes  Feu-

erwerk zu bestaunen.

Stift Rein
bis 6. Jänner 2014

„BLICK HINTER DIE 
KLOSTERMAUERN“

Die Ausstellung gewährt nicht nur einen Blick
hinter die aktuellen Klostermauern die aufgrund
der archäologischen Ausgrabungen der letzten

Jahre durchaus viele wieder ins Tageslicht 
gerückte Schätze der Vergangenheit bergen,
sondern auch eine ausführlichen Blick auf die

fast 900jährige Geschichte des ältesten 
ununterbrochen bestehenden Zisterzienser -

klosters der Welt.
Für Einzelbesucher täglich Führung von Mo-Sa

10:30 und 13:30; Sonn- und Feiertage 11:00 und
13:30 Uhr. Für Gruppen ist „Ein Blick hinter Klos-
termauern“ 365 Tage im Jahr möglich. Anmel-

dung: gruppe@stift-rein.at.

„STIFT REIN SPEZIAL“
Zum 10 jährigen Jubeläum der Ausstellungen in

Rein, hat man sich mit „Stift Rein Spezial“ ein

Programm von sieben Spezialführungen für
Gruppen ab 10 Personen einfallen lassen, das

auch für Besucher, die Stift Rein bereits kennen
(oder zu kennen glauben), so manche Neuigkeit
und Überraschung in sich birgt. Die sieben Spe-

zialführungen sind:
1. Das romanische Kloster

2. Die Wurzeln der Steiermark
3. Die Gotik

4. Die barocken Himmel
5 Buchkultur der Reiner Mönche

6. Die Kapellen im Spiegel 
der Jahrhunderte

7. Von den Wehrmauern bis 
zu den Fischteichen

Informationen zur Ausstellung sowie den Spezi-
alführungen gibt es auf www.stift-rein.at, An-
meldungen zu Gruppenführungen aber auch

Auskünfte unter gruppe@stift-rein.at oder per-
sönlich bei Pater August Janisch unter Tel.

03124-51621-53

Thannhausen
9.1., 19 bis 21 Uhr

DAS ERLEUCHTETE GEHIRN
Mit Schamanischen Techniken  und gezielter Er-
nährung das Geheimnis gesunder Zellen entde-
cken - als angenehmer Nebeneffekt erfolgt eine
spürbare Gewichtsreduktion. Info und Anmel-

dung: 0664/4378437 und 0664/4384313
www.energieoase.or.at 

Eintritt frei

16.1., 19 bis 22 Uhr

MATRIX/
QUANTENWORKSHOP

Intensive Themenauflösung ohne darüber spre-
chen zu müssen. Ein Abend in einem Meer von

Wellen. Info und Anmeldung: 0664/4378437
und 0664/4384313 www.energieoase.or.at 

Nur gegen Anmeldung

23.1., 19 bis 21.30 Uhr

ENGELSEMINAR
Die Verbindung zu den wichtigsten Erzengeln
selbst aktivieren und auch fühlen. Balsam für

Herz  und Seele. Info und Anmeldung:
0664/4378437 und 0664/4384313 www.ener-

gieoase.or.at 
Nur gegen Anmeldung

30.1., 19 bis 21 Uhr

AKTIVIERUNG DER 
MERKABAH MIT CHAKREN-

MEDITATION
Mehr Kraft, Energie und Schutz im täglichen

Leben durch einfache Übungen.  2 Abende  In-
fo und Anmeldung: 0664/4378437 und
0664/4384313 www.energieoase.or.at 

Nur gegen Anmeldung

VERANSTALTUNGEN – DEZEMBER 2013 - JÄNNER 2014
Pro Veranstaltung EUR 10,- Bearbeitungsentgelt. Pro Foto zusätzlich EUR 10,-

Do. 2.1., 8-14 Uhr 
Birkfeld, BORG Birkfeld 08

So. 5.1., 8-12 Uhr
Fladnitz/Teichalm Volksschule
Mi. 8.1., 10-13 u. 14-19 Uhr 

Weiz, Rotes Kreuz
Do. 9.1., 15-19 Uhr
Weiz, Rotes Kreuz

So. 12.1., 8-12 Uhr
Rettenegg, Dorfstadl
Fr. 17.1., 16-19 Uhr

St. Ruprecht/Raab, Hauptschule 1

Blutspendetermine

Siegfried-Esterl-Gasse 28, Weiz

STADTDOMIZIL
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SEAT HARB WEIZ

ENJOYNEERING

JETZT TOPAKTUELLE 
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Das SEAT Ibiza SportCoupé 
um € 9.688,–
SEAT Ibiza SC, Chili, EZ 09/13, 10 km, 
Benzin 70 PS, weiß, ABS, Klimaanlage, 
Radio-CD, Zentralverriegelung, Fahrer- und 
Beifahrer-Airbag, u.v.m. statt LP € 11.173,–

JETZT TOPAKTUELLE 
TAGESZULASSUNGEN! 
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Der SEAT Leon Reference TSI 
um € 13.944,–
SEAT Leon Reference TSI, EZ 09/13, 10 km, 
Benzin 86 PS, weiß, ABS, Klimaanlage, Fahrer-und 
Beifahrer-Airbag, elektr. Fensterheber vorne, Zentral-
verriegelung mit Funk, u.v.m. statt LP € 17.510,–

JETZT TOPAKTUELLE 
TAGESZULASSUNGEN! 
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Der SEAT Altea XL TDI CR 4WD 
um € 19.888,–
SEAT Altea XL Chili-Copa TDI 4WD, EZ 07/13, 2.653 km, 
Diesel 140 PS, weiß, ABS, ESP, Climatronic, Tempomat,
Bluetooth-Freisprecheinrichtung, Winter-Paket, Vorbereitung
Anhängevorrichtung, u.v.m. statt LP € 25.805,–

JETZT TOPAKTUELLE 
TAGESZULASSUNGEN! 

Der SEAT Alhambra 
um € 24.888,–
SEAT Alhambra Family TDI CR, weiß, EZ 06/13, 
Diesel 115 PS, 20.531 km , ESP, Climatronic, Tempo-
mat, Einparkhilfe vorne und hinten,Multi-
funkionslenkrad, Bluetooth-Freisprech-
einrichtung, u.v.m. statt LP € 32.045,–
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WWW.SEAT.AT     WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:

ENJOYNEERING

ENJOYNEERING

ENJOYNEERING


